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einſetzende Reichstagsſeſſion vor eine ſehr um⸗ 
fangreiche und vielſeitige Arbeit auf dem Gebiete 
der Sozialpolitik geſtellt. Wie bereits mitge⸗ 
theilt, iſt eine Nobelle zur Unfallverficherung zu 
erwarten. Des Weiteren wird angekündigt, daß 
das Reichsamt des Innern mit der Ausarbei⸗ 
tung eines Entwurfes beſchäftigt ſei, der die Re⸗ 
gelung der Beſchäftigung verheiratheter Frauen 
in Fabriken betrifft. Hierzu hat in der Seſſion 


Zeitung. 


. Elandslaagte wurden von 2500 —3000 Briten] Lukas Meyer's Plan irgendwie beeinfluſſen Deutſchland. 
Biſchof Dr. Haffner Tr 51 getödtet, 210 verwundet. Das giebt einen könnte. 8 8 % 4 Berlin, 3. November. Der kurze Beſuch, 
Der Viſchof Dr. Haffner in Mainz iſt geſtern] Totalverluſt von ungefähr 10 v. H. Bei einem Die „Times meldet aus de Aar vom 1. den das ruſſiſche Kaiſerpaar unſerem Hofe in 
d in Folge Herzſchlags geſtorben einzigen Bataillon (2 Gordon⸗Hochländer) betrug November zuverläſſig: Der Bürgermeiſter Harms⸗ Potsdam abftatten wird, iſt, wenn auch nicht am 
. 9 ae wurde am 21. Januar allerdings der Totafnerfuft 118 von 400, d. h. N — en 7 er 1 85 Sonnabend, To doch Anfang der kommenden 
1829 zu Horb im würtembergiſchen Schwarzwald 29 Prozent. Bei Matawanas Kop betrug die Oktober an ke e die Woche beſtimmt zu erwarten. Er wird für die 
* Er ſtudirte in Tübingen, wo er dann, Stärke der britiſchen Truppen 2500 Mann, von holländiſchen Einwohner bewillkommneten die Fortdauer der freundſchaftlichſten perſönlichen 
rn a Priester geweiht, Nepetent am denen 12 getödlet, 101 verwundet und 3 vermißt Buren > 27775 ihnen 150 Mann ſtark ent⸗ Beziehungen der beiden Monarchen Zeugniß ab⸗ 
Wilbelmsſtift war, wurde 1855 Profeſſor der wurden. Totalberluſt alſo 116, d. h. etwas 385 erzählt daß 6000 ee e legen und zugleich erweiſen, daß die politiſche 189798 der Reichstag den Anſtoß gegeben und 
6I 1 , ß 
e ee den feit Kettelers Tode 1 und 70 Leichtverwundete. Das Verbindung unmöglich iſt; er kam jo nahe vor⸗ r . 5 0 e enheiten überhaupt] Ferner fteht die Regelung der Verhälkniſſe in 
le a aufen Biſchof Haffner giebt im Durchſchnitt einen Totalverfuft von über, daß er den Scheinwerfer von Kimberley nicht zu beſeitigen 41 5 ft ialpolitiſche — Sigarrenhausinbuftrie in Frage. Endlich 
i e eömifihen giche 44 Prozent, Bel Wörth Datten die Dengchen Jah. Simderlep werde zweifellos aushalten, füt. Gescbesvollagen für den Reichstan Threibt bir aachen öder gene g bor der deren Ber 
N und Schrift thätig, während des Kultur⸗unter 100 000 Mann 1586 Todte und 7680 die Beſatzung ſei ungeduldig, fie müſſe dort ſtill⸗ d e We: 11 5 1 5 aa 11 A 5 rathung der Novelle zur Gewerbeordnung und 
1 an a ch ) der einer der Wortführer Verwundete; bei Mars⸗la⸗Tour unter 70 000 liegen und hoffe auf Enkſatz. Die halbe Be⸗ lebt, ehemaligen ge on 9 Sm Allem ber Mbänberung des Gewerbegerichtsgeſetzes, bie 
dune 1 0 nn 1 Di der Katholikenbereine Mann 4421 Todte und 10 402 Verwundete; bei völkerung von Griqualand und Betſchuanaland 233 nahe Kunde ee 17 2 nach bereits in der Kommiſſion durchberathen und in 
Silbegrünber p Gbrres-Gefelihaft, des kathor| Grabelole unter 200.000 Man 5237 Todte werde nach der Anıseriond-Broffamation an die den W der einſebende Meihstande Pedruckten Berächten eftgeftellt ſind: ganz zu 
nchen Brother 1 Herausgeber der und 14 433 Verwundete. Bei Sedan wurden Buren übergehen. Der d der, Protlar da Bertagting 5 er einſetzende = x lige ſchweigen von der großen Anzahl fozialspolitifcher 
6 i il 2319 geähier mub” Saoı [nation mar Der Die eintreihen allänber Mel auf den bil be Sort ee angebe Omen ner, den e von Br 
felbjt mehrere ſeinen Standpunkt bezeichnende ebe N a Fre ge en ine in Paris in letzter Nacht eingegangene Wie bereits mitgetheilt, iſt in u zen Reichsarbeitsamt. Anerkennung der Berufs 
eee | amerikaniſchen Bürgerkrieges berloren die Föde⸗ Meldung beſtätigt, daß der Burengeneral Lukas ie ee; x rg — es vereine und ihrer Bewegungsfreiheit die in Folge 
Su rirten bei Spotſhlvania unter 80 000 Mann] Meyer Colenſo an der Bahnlinie von Ladyſmith in 5 ne a e eg in die Seſſion 1899—1900 hin⸗ 
6000 und die Konföderirten unter 50 000 Mann] nach an hat. ſchäftigt fei, der die Regelung der Beſchäftigung — Das „Protokoll“ über den Hannover⸗ 
ebenſo viele. haben die Engländer wenig Glück, Nachrichten] verheiratheter Frauen in Fabriken betrifft; hierzu | fchen Parteitag umfaßt diesmal über dreihundert 
melden, daß Mafeking eingeſchloſſen ift und daß Aut eee ee ne = ee Fe . iſt ſomit 2 
3 Be 5 f 0 | l „umfangreichſte Protokoll aller bisherigen Partei⸗ 
When Apen fe eee , ddecagen den t Seng Ferner fteht die Rege- tage. Daß dieſe „Linge auch ein Beweg der 
lung der Verhältuiſſe in der Zigarren⸗Haus⸗ „Güte“ der Verhandlungen ſei, wird kein Menſch 
induſtrie durch geſetzgeberiſche Maßnahmen in behaupten; denn allein die Bernſtein⸗Debatte 
Frage. Auch von der längſt verſprochenen See⸗ nimmt über 150 Seiten (alſo die Hälfte des 
mannsordnung iſt wieder die Rede. Endlich aber Protokolls“) ein, und davon entfallen allein 30 
ſteht der Reichstag vor der zweiten Berathung] Seiten auf das endloſe Referat Bebels. Rechnet 


l der Novelle zur Gewerbeordnung und der Ab⸗ man dazu, daß auch die Schippel⸗Debatte etwa 
Der König von Würtemberg verlieh dem änderung des Gewerbegerichtsgeſetzes, die bereits 50 Seiten in Anſpruch nimmt, fo kann man er⸗ 
5 Staatsſekretär des Reichspoſtamts b. Podbielski] in der Kommiſſion durchberathen und in ge⸗ ſehen, was das „Arbeiterparlament“ thalſächlich 

das Großkreuz des re eng — Prinz Een: 1 e 8 ode — für die Arbeiter geleiſtet hat. ; 
3 bt x N g ſchwer bei-] Albrecht iſt geſtern Abend mit den übrigen] ſchweigen von der großen Anzahl ſozialpoli j — Für die klerikale Auffaſſung der „Park⸗ 
2 beweiſe grobe Nachläſſigkeit. Alle Blätter] geſtern früh durch eine Granate ſehr ſchwer ver⸗ 9 eng nach Madrid abgereiſt, Anträge (gemeinſame Orgauiſation von Arbeit- tätt⸗ Forde u iſt wieder bi er Pe 
an dem Könige Alfons die Abzeichen des gebern und Arbeitern, Arbeitsnachweis, Reichs⸗( lung der „Germania“ aus Hohenzollern charak⸗ 
Schwarzen Adlerordens zu überbringen. — arbeitsamt, Anerkennung der Berufsvereine und teriſtiſch: „Unſer bisheriger Regierungspräſident 
Prinz Philipp von Hanau und ſeine Ge⸗ | ihrer Bewegungsfreiheit), die in Folge der Ver⸗ v. Oertzen kommt in gleicher Eigenſchaft nach 
mahlin ſind auf dem Gute Oberurff bei Mar⸗ tagung in die Seifion 1899 —1900 hinübergehen. Lüneburg. Ein würtembergiſches Blatt ſchreibt 
burg in Folge Scheuwerdens der Equipagenpferde Dem Fortgang all dieſer ſozialpolitiſchen Aktionen | anläßlich dieſer „Verſetzung“, in Hohenzollern 
aus dem Wagen herausgeſchleudert worden und | der Regierung wie der Parteien ſteht wie seine] weine man Herrn v. Oertzen keine Thränen nach. 
haben Verletzungen an Kopf und Händen erlitten, hohe Mauer die unglückſelige Arbeitswilligen⸗ Dieſe Bemerkung iſt zu hart und köunte miß⸗ 
ſodaß ärztliche Hülfe nothwendig war. — In] vorlage entgegen; erſt wenn ſie gefallen iſt, wird verftan 


Anzeigen: die Kleinzeile oder deren Raum 15 „, Reklamen 30 . 
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Der Krieg in Südafrika. 


Die Nachrichten vom Kriegsſchauplatz find | Kontingent von 7464 Mann 2487, alſo 33 b. H. 
geſtern gänzlich ausgeblieben, ein Beweis, daß Bei Waterloo 
die telegraphiſche Verbindung geſtört iſt. 


Die Times“ gende vor: Die Buren erſcheinen in großer Zahl 
die Nad . 


ophe in "Weber brücke bei Colenſo zu zerſtören, 
raſchung und tiefer Mißſtimmung aufgenommen | Linie für den Rückzug und für 


daß zwei Regimenter] auf Colenſo zu zur Aufklärung geſaudt. Die 


it ätter a - den werden. Der ſcheidende Regierungs⸗ 5 
engliſchen Abendblätter melden, in Wilh. f are ieder eine gedeihliche Entwickel der Sogiase e dein we i PR. 
re he 8 RI . 3 Wilhelmshafen iſt der Marine⸗Oberſtabs⸗ wieder eine gedeihliche Entiwi “119 der, Soziale präſident iſt erſt kurze Zeit in Hohenzoller 
Die geg „loten Kat 6 al . a e Thel des Sulnlahden Is ingenieur Hermann Bräunig geſtorben. Er politik im deutſchen Reiche möglich ſein.“ etwa 1¼ Jahre. 3 Leben, 


wa e. In dieſer Zeit war es uicht 
möglich, ſich die „Herzen ſo zu erobern“, daß 
beim Abſchied Thränen fließen! Herr v. Oertzen 
iſt ausgeſprochener Proteſtant; jedoch iſt eine 


gehörte der Marine ſeit 1865 an und bekleidete“ — Der kaiſerliche Gouverneur von Deutſch⸗ 
die Stelle des Stations⸗Ingenieurs ſeit 1888. — | Oſtafrika hat nach einem Bericht in Dar⸗es⸗ 
Der Reichstagspräſident Graf Balleſtrem hat zu] Salaam eine konfeſſionsloſe Schule zur Heran⸗ 
Dienftag, den 14. November, eine Stunde vor bildung von Handwerkern eingerichtet. 


„gu haben glaubte. 


vorſtellen können. 


ö Oberſt 9 | a r 
970 Ober > este Mal, two ein befkiſches Bas ihn umdrängken, erzählte er: Die Truppen waren 
<aillon kapitulirte, war zu Buenos Aires im vollſtändig umzingelt worden; ſie waren blind 
argentiniſchen Feldzug, worauf das britiſche in eine Falle gegangen und ſie erkaunten erſt 
Unterſuchungsgericht ein ungünſtiges Urtheil dar] ihre Gefahr, als eine große Abtheilung Buren, 
über ausſprach. . die in gedeckter Stellung waren, auf ſie feuerte. 
Der Pariſer „Figaro“ vergleicht die Haltung] Dann wüthete eine Stunde hindurch ein furcht— 
des franzöſiſchen Parlaments und Volkes bei der barer Kampf. Die Verluſte müſſen auf beiden 
Kunde von der vergleichsweiſe unbedeutenden | Seiten ſehr groß geweſen ſein. Der Maun mel⸗ 
Schlappe von Laugſon mit derjenigen euglands] dete keine Einzelheiten, außer da die leber⸗ 
gegenüber der Niederlage von Ladyſmith und lebenden der britiſchen Truppen efangen waren 
ſtellt betrübt die hohe Ueberlegenheit des eng⸗ und daß Todte und Verwundete in Haufen da⸗ 
liſchen Volkscharatters feſt. „Pet. Republ.“ lagen. Hunderte liegen da und brauchen ärzt⸗ 
ſchreibe „Die Nationafiften wollen den Krieg] liche Hülfe, ſagte del Maun, und ich komme, um 
mit England, wie ſie ihn mit wem immer haben Hülfe zu holen zur Beerdigung der Todten. 
möchten, denn ſie befinden ſich politiſch in derſel⸗ Von einer Dr. Leyds naheſtehenden Seite 
ben Lage wie das Kaiſerreich 1870. Nur ein] wird mitgetheilt: Das weſentliche Verdienſt an 
Krieg kann ſie retten. Er würde für ſie eine] dem Erfolge der Buren vom letzten Montag 
mächtige Ablenkung bedeuten, den militäriichen | kommt Lukas Meyer zu, welcher während ſeines 
Aufrührern das verlorene Anſehen wiedergeben, Vormarſches nach Colenſo den die engliſche 
vielleicht Sem n | 2 wie Hauptſtellung angreifenden Joubert auf das 


e u Didon ihn herbeiſehnen.“ wirkfa e unterſtützte. Mit feiner geringen 
Eine Art vergleichender Kriegs bilanz über Artillerie wußte Lukas Meyer RE au ſüdlich 


die bisherigen Verluſte der Briten wird in einem von Ladyſmith meiſterhaft zu manöveriren. 
engliſchen Blatt gegeben. Bei Dundee wurden Zweifellos beherrſcht Lukas Meher jetzt mit aus⸗ 
von etwa 4200 Mann 36 getödtet und 191 ver⸗ reichenden Machtmitteln Colenſo und die Bahn⸗ 
wundet. Totalverluſt alſo 227 Mann, d. h. linie nach Pietermaritzburg. Nach dieſer Seite 
etwas über 5 b. H. Erſchwerende Umſtände :] durchzubrechen mag General White wohl für ein 
Frontangriff, numeriſche Ueberlegenheit des Geg⸗ verwegenes 


dem Beginn der Plenarſiung, den Senioren⸗ als Internat geſtaltet, damit die Disziplin aufs katholiſchen Hohenzollern nie bekannt geworden. 
bonvent berufen behufe Beſprechung über die recht erhalten werden kann. Sobald die nöthigen] Daß die Mehrheit unſeres Volkes wieder einen 
Geſchäftsvert heilung. — Einen Bismarckthurm Gebäude hergeſtellt find, werden die Bezirks⸗ katholiſchen Regierungspräſidenten wünſchte, liegt 
auf dem Hunsrück hofft man mit einem Koſten⸗ ämter und Stationen aufgefordert werden, ge⸗ auf der Hand. 

aufwande von 4. bis 5000 Mark ausführen zu 

können, da ſich ſämtliche Gemeinden zur koſten⸗ dung den Vezirksämtern oder Stationen wieder] ſich erfüllen wird. Wenn wit übrigens nur einen 
freien Fuhrwerksſtellung und Materiallieferung] zugehen ſollen. Dieſe ſollen dafür aus ihren Namenskatholiken als Präſidenten bekommen 
bereit erklärten. Als geeignete Plätze wurden] Kommunalmitteln auch ja Unterhalt der Schulen | würden, 

7 Hi ID. i 


Eirchberg. d geflammt Sagen e ge beitragen. Außerdem ſollen einige junge Leule „Namenskatholit“ iſt bekanntlich die Bezeichnun 
S pf M. ü. geftannt. — Ver Benktſche ausgebildet werden, die ſpäter ir bie Shustenppe] ür einen Katholiken, der ict polig 11 U 
er dae gr N je 8 8 Ja oa e ge Standpunkt des Zentrums ſteht. Derart wird 
er landwirthſch. en ngen der Kilwa und Lindi ereits in Anlehnung an]; i 

Reichsregierung mit der Bitte überreicht, dieſe die Gouvernementsſchulen, 1 ons 3 betunbe), den 3 


; f ‘m 0 theilweiſe ſchon mit „Paritäts“⸗ 1 F 
Berichte bei der Nevifion der Handelsverträge bee hen Erfolgen ebenfals e 5 z Paritäts“⸗Forderung nicht um das berechtigte 


rückſichtigen zu wollen. — Der Fabrikant Eber⸗ Ausbildung im Handwerk gründlich durchzu⸗ 
hard Höſch ſchenkte der Stadt Duren 60 000 | führen. ſpruch. 
Mark zum Ankauf eines Hauſes, deſſen Abbruch — Der Bundesrath nahm in feiner geſtri⸗ RR 


ur Schaffung eines Moltkeplatzes nöthig] ie Mitthei a reti Deen 5 
D ür gen Sitzung die Mittheilung des Staatsfekretärs Sr — 
w n er des Reichsmarineamts v. Tirpitz entgegen, daß Ausland. 
furt a. M. külndigten geſtern die Bauunternehmer eine neue. Marinevorlage ausgearbeitet werde * ra 
de eng ie nere and dem Bundesrathe demnächſt zugehen folle Bei Königgrätz in dem auf dem ehemaligen 
ſämtlichen organiſirten Maurern, etwa 2000 Der Staatsſekretär entwickelte dann die Grund: 
1 Zahl, zu Sonnabend die ot 2 Ju] züge der Vorlage an der Hand des bekannten 
Leipzig waren geſtern 4000 0 4 85 ei e Marineprogramms, das vor einigen Tagen ver⸗ Anweſend waren zahlreiche millläriſche Depu⸗ 
der von den Deutſchſozialen e Kun! 11 öffentlicht worden ift, er faßte ſich vielleicht no ch tationen, welche Kränze niederlegten. Namens 
gebung für die Buren gefolgt. Ebeuſovie kürzer, als der Verfaſſer des Programms. Ein] des Kaiſers Franz Joſef nahm an der Feier 
kehrten um wegen Platzmangel in der Albert⸗ Meinungsaustauſch fand nicht ſtatt, der Vortrag] Theil Flügeladiutant Fürſt von Dietrichſtein, im 
Halle. ln Geſangvorträge ſchloß ſich eine Rede war auch nicht beſtimmt, einen ſolchen hervor⸗ Namen Kaiser Wilhelms und der deutſchen 
des Reichstagsabgeordneten Liebermann von zurufen, er entſprach im’ Weſentlichen einer For- 
Sonnenburg an. Depeſchen wurden an den Kai⸗ malität. Die Vorlage wird namens des Reichs⸗ 
ſer und an Krüger geſandt. Eine Sompathie⸗ kanzlers an den. Bundesrath gelangen, dem 
e an en ir Same] Reichstage wird ſie ſchwerlich vor Mitte Januar daß die Wiedervermählung der Erzherzogin 
St 0 0 ftlichen Landl 15 8 ei zugehen. Der Staatsſekretär des Auswärtigen] Stefanie endgültig aufgegeben iſt. Die Rückſicht 
1 ee ſinge die 4 ft 9 Abra ct b Amts, Graf v. Bülow, wohnte der geftrigen lauf die Zukunft ihrer Tochter hal die Kron⸗ 
geordnete Henſinger die Anfrage eing enen] Sitzung des Bundesraths nicht bei. priuzeſſiu⸗Wittwe veranlaßt, auf einen ihrer ſehn⸗ 
der Regierung eine Mittheilung über den neuen — Ueber Vorbereitung ſozialpolitiſcher Ge⸗ 7 


Verlangen nach konfeſſioneller Gleichberechtigung 
handelt, ſondern um einen parteipolitiſchen An⸗ 


beide legten Kränze nieder. 
Von Peſt aus wird die Meldung beſtätigt, 


Beginnen halten. Die Ankunft des] Flottenplan zugegangen iſt und welche Stellung ſetzesvorlagen für den Reichstag ſchreibt die 170 5 ee d 
nerz. Die Buren erlitten bei einer Stärke von engliſchen Generals Redvers Buller und feines | Ne dazu einnehme. „Soc. Praxis“: Allem Anſcheine nach wird die] hohen Frau das Weib mit der Mutter Geil rt, 
5000 Mann einen Totalverluſt von 500. Bei! Generalſtabes in Durban iſt kein Ereigniß, das 


— 


„Sie kennen mich alſo, mein gnädiges Fräu⸗ 
lein?“ brachte er mühſam hervor. 


Siebes-Bauber. 
Erzählung von „ 


Nachdruck verboten, Ueberſetzungsrecht vorbehalten. 


er; 


Sie ſchlug bei dieſen Worten den grauen Schleier 
Fuat Er blickte fie wie verzaubert an, da er 
leſes ſuße Autlitz mit den ſchelmiſch bligenden |: 
Augen in ſeinen ſchönſten Träumen ſchon geſehen 


Erröthend ſenkte ſie vor ſeinem Blick die Augen 


2 wandte ſich dann dem offenen Fenſter wie- „Frau Fama beſchäftigte ſich alſo recht ange⸗ 


legentlich mit meinem Schickſal, wie es ſcheint,“ 


erzeihen Sie, mein gnädiges Fräulein!“ ſagte er nicht ohne Bitterkeit. 


" 
ſtotterte er. de Züge kommen mir bekannt 
vor, vielleicht haben Wir uus in K. ſchon geſehen?“ 

„Wohl möglich,“ meinte fie, ſich wieder zu ihm 
wendend, „ich war dort als Lehrerin in einem 
Mädchen⸗Peuſionat und führte meine Zöglinge 
illwöchentlich ſpazieren.“ a 
„Ach fo, ich erinnere mich in der That, einer 
ganzen Schaar ſchneeweißer Schäfchen zuweilen 
begegnet zu ſein, habe mir indeſſen die Hirtin 
nie auders als in der ehrwürdigen Geſtalt des 
Alters mit blauer Brille und derlei Attributen 
Daß zu einer ſolchen reſpekt⸗ 


hörte es von meiner Freun⸗ 


— — — — — 


lächeln über den armen Leutnant außer Dienſt, 


„Das weiß 5 nicht,“ erwiderte die junge d 
chan hoffentlich in die öſterreichiſche Armee eintreten, 


raſch ein, „Sie müſſen mir feſt verſprechen, mich 


am 14. November nach 
— ——— ̃ — ÜBͥPKñ—— 


Namens, damit ich die Erinnerung an dieſe Reiſe den, als ob ſie ſich jahrelang gekannt hätten. 
wie eine glückbringende Vorbedeutung mit mir Woher kommt das, Herr Waldmann ?“ 
nehme in meine dunkle ungewiſſe Zukunft.“ Der junge Mann ſah ſie mit einem Blick an, 

„Ich heiße Cäcilie Stern,“ erwiderte fie zö⸗ vor welchem fie raſch die Augen ſenkte. ; 
gernd, wobei eine leichte Röthe ihr blafieg,-geifte|- „Natürlich einzig und allein von der Theil⸗ 
reiches Antlitz überzog. nahme, welche meine Freundin für Sie empfun⸗ 

„Cäcilie,“ ſprach Waldmann, fie wie träumend deu,“ ſetzte fie ein wenig verwirrt hinzu, „ich 
aublickend, „ein ſchöner Name, er ſoll mir als hoffe, Sie werden mich nicht für unweiblich hal⸗ 
Stern auf meinem Wege voranleuchten. Sie 0 Ihnen dieſe Theilnahme ſo offen gezeigt zu 

haben.“ 5 8 

„O nein, gnädiges Fräulein, wenn Sie ahnen 
könnten, wie dieſe Theilnahme meinen Lebens⸗ 
muth erhöht, mir den Glauben an die Zukunft 
wiedergegeben hat, Sie würden nicht fo kleinlich 
von ſich ſelber denken. Mich dünkt, daß der 
Himmel zwei Waiſen zuſammengeführt hat zu 
einem Bündniß —“ 

„Feſter Kameradſchaft oder Freundſchaft, wenn 
Ihnen das Wort vielleicht beſſer gefällt,“ ergänzte 
Cäcilie raſch ſeine Rede, die auf ein gefährliches 
Wen 525 führen Fa . — 2 1 7 
da ich einen regelrechten Abſchied und einige Em⸗ Waisenkinder, — ich wenigſtens beſitze keine 
pfehlungen beſthe u Aber daß auch Sie nach] Schätze, wonach Diebe graben könnten, vielleicht 
Wien gehen, dort ſogar bleiben, das freut mid; verfügen Sie darüber, Herr Waldmann — 
unſagbar,“ ſetzte er mit erregter Stimme hinzu, „Ja, ſpotten Sie nur,“ ſeufzte er mit einer fo 
„und, nicht wahr, — ich darf in der großen kläglichen Miene, daß fie laut auflachte. 
fremden Stadt auf ein Wiederſehen hoffen? „Alſo auch ein armes Waiſenkind,“ fuhr fie 
Darf Ihnen von meinen Erfolgen erzählen —“ e r »das von feiner 
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„Gewiß, Herr Waldmann,“ fiel die junge Dame Gre wenn ich Glück babe, meine 

nädige!“ 


der Vertagung wieder und nachdem die Mutter geſiegt, wird es der 


„Wollen Sie im Zivilrock verzweifeln? Das 
brauchen Sie wahrlich nicht, Herr Waldmann! 
— Sie können ſich mit einem ſolchen Schatze 
überall Ihr Brod verdienen, haben alio durchaus 
keinen Grund zu verzweifeln, wenn Ihr Plau 
ſich nicht verwirklichen ſollte, obwohl ich dieſes 
in erſter Reihe für Sie wünſche und feſt hoffe.“ 


wieder herausfordern ſollte, 
Himmel dankbar, daß er Sie mir als Reiſege⸗ 
fährtin gegeben hat —“ 

„So, jetzt ſind wir auf einer Hauptſtation,“ 
ſagte Cäcilie, ihm lächelnd zunickend, „wir wer⸗ 
den nun jedenfalls Geſellſchaft bekommen.“ 


der ſich zu einer poetiſchen Wortſpielerei verſteigt.“ 

„O nein, nein, Herr Waldmann!“ fiel Cäcilie 
haſtig ein, „denken Sie nicht ſo niedrig von mir. 
Auch ich bin arm und elternlos, muß mein Brod 
bei den J nn 2 gehe ebenfalls einer un⸗ 
gewiſſen Zukunft in Wien entgegen, wo ich eine 5 Weir 
neue Stellung antrete. Was aber gedenken Sie Seite niederlaſſe, mein gnädiges — 
darf wenn ich mir dieſe Frage erlauben 
ar 


obwohl „Fräulein Stern“ 
Ich?“ rief er mit aufleuchtendem Blick, o j 
f ale, in fremder Gegenwart. Ich hatte mich auf ein 
wenig Bewegung gefreut,“ fuhr 
„ziehe es aber doch vor, hier zu bleiben.“ 

„Darf ich Ihnen eine Erfriſchung beſorgen, 
Fräulein Cäcilie?“ . 

Er ſprach ihren Namen mit einer ſo eigenthümlichen 
Betonung aus, daß das junge Mädchen tief er⸗ 
röthend die Augen ſeukte. 

„Ja, bitte, eine Taſſe Bouillon,“ erwiderte ſie, 
ihre Befangenheit raſch bemeiſternd. 


Sie ist] ſpezifiſch katholikenfeindliche Handlung gegen die 


d < 0 } Es ift aber bei dem preußiſchen 
eignete Zöglinge hinzuſenden, die nach Ausbil⸗ Maxime heute ſehr fraglich, ob deer Wu 


dann lieber einen Proteſtanten !“ 


Schlachtfeld gelegenen Orte Chlum fand geſtern 
die feierliche Einweihung eines Oſſariums ſtatt. 


Armee Flügeladjutant Rittmeiſter von Bülow: * 


„Sie find mein guter Engel,“ rief Waldmann 
tief bewegt, „und ob ich damit auch Ihren Spo!“ 
fo bin ich doch! m 


„Dann erlauben Sie, daß ich mich an Ihrer 
„Ich habe nichts dagegen, Herr Waldmann, Be 


8 g daſſelbe thäte. Am 
beſten iſt's, wenn wir gar keine Namen nennen 


ſie raſch fort, 


heiſchenden Stellung eine fo junge Dame wie Sie, ihm, d 
meine Gnädige —“ ae; war 

„Tauglich ſein könnte, meinen Sie 2“ fiel dieſe 
2 — —— Lachen ein un Walbmant st 
ebenfalls. 


O,“ fuhr fie, ihn forſchend anblickend, ; 

„ich habe gefunden, daß man ſich in meinen Mitt 

Hafer kenn Ard g bene one dec She 
rann, als mit fünfzig oder ſechzig 0 ; - 

Bus 75 ie u Sie als eig Offer Be pin 5 5 ezeichnete Lehrerin, aber in 

beſten en.. 5 „ een | ; 

Waldmann ſah fie überraſcht und erſchreckt an. deshalb dieſes unergu 


„Dann will ich doch nur, um etwaigen Ueber⸗ 3 
fällen zuvorzukommen, von dieſem Platze erft 
Theilnahme im Blick und Ton. „Sie würden Beſitz ergreifen,“ meinte Waldmann, eine kleine 
im Zivilrock ſich ſtets unglücklich fühlen.“ Umhängetaſche neben Cäcilie legend. „Sie erlauben 


„Ich wüßte auch in der That nicht, was ich] doch 1 
alsdann beginnen ſollte,“ bemerkte der unge] „Selbſtverſtändlich, man hat doch lieber einen 
guten Kameraden zur Seite, als einen wildfrem⸗ 


K Mann, ſie nachdenklich anblickend. * 
die ihrige legte. „Ihre Keuntniſſe verwerthen,“ rief fie eifrig, den Menſchen.“ 0 

Wie Cäcilie vorausgeſagt, ſo geſchah es. 

drängt voll und 


aufzuſuchen, auch dann, wenn alle Erfolge und 
Hoffnungen, Ihren Lebensplan zu verwirklichen, 
wider Erwarten fehlſchlagen ſollten. Wollen Sie 
mir das geloben ?“ 

„Mit Wort und Handſchlag,“ erwiderte er, ihr 
freudig die Hand reichend, in die ſie erröthend 


„Hoffen wir es,“ ſprach Cäcilie mit warmer 


ſten Kriegsherrn die Sache vortragen sollen, an⸗ 
ftatt Hals über Kopf zu auittiren® selle an 


un weh guädiges Fräulein, Sie] Dann lachte fie plötzlich laut auf. „Sie verfügen doch ſicherlich über einen Sprach⸗ 
f „Es iſt zu komiſch,“ ſagte fie, „zwei wild⸗ ſchatz —“ 
L fremde Menſchen, welche zuvor niemals ein Wort] „Das wohl,“ gab Waldmann 


miteinander gewechſelt haben, deren Lebenswege | 
13 


| . Das Abtheil wurde ge 4 
zu. 
Ueber mathematiſche Kenntniſſe und was dazu 

1 ſo grund 


beiden jungen Bekannten erfreuten ſich bis nach 2 


N N Wien keines Allein⸗Beiſammenſeins mehr. 
berſchieben geweſen ſind, were gehört. 8 
Fortſetzung folgt.) 


als einer Stunde gute Kamera⸗ „Allerdings, — indeſſen —* 


* 


* 


e 


e 


Dr 


ren 
1 \ 


Menſchen 


LN 


Botſchaft. Am Dienſtag erfolgt der Beſuch der 


die zu entſagen vermag, an der geſt 
* 
Fache und Sympat 

fehlen. 

In 

Abhaltung der Kontrollverſammlung wüſte Demon⸗ 
ſtrationen. Der Reſerviſt Daufek wurde wegen 
Abgabe der Meldung in czechiſcher Sprache zu 
zehntägigem Arreſt verurtheilt. Der czechiſche 
ag rd verweigerte jedoch die Verhaftung 
mit der 
keine Arreſtlokale verfügbar. Daraufhin erfolgte 
die Verhaftung Daufeks durch Gendarmerie. Die 
Kontrollverſammlung wurde jäh abgebrochen. Die 
Menge verlaugte drohend die Freilaſſung Daufets 
und der Bezirkshauptmann erfüllte thatſächlich 
das Verlaugen, worauf die Menge Daufek in die 
Mitte nahm und unter Abfingung von Hetz⸗ 
Uedern weiter demonſtrirte. 

In Paris beſuchten am Vorabend von 
Allerſeelen 500 665 Perſonen die Kirchhöfe. Das 
ohne öffentliche Feier enthüllte Todtendenkmal 
Bartholomés im Pere Lachaiſe machte anf die 
Gräberbeſucher tiefen Eindruck. 

f In Madrid iſt für die Zeit der Anweſen⸗ 
heit des Prinzen Albrecht von Preußen folgendes 
Programm feſtgeſetzt: Am Sonntag feierliche 
Uebergabe der Inſignien des Schwarzen Adler⸗ 
ordens an den König, ſodann Familienfrühſtück. 
Abends Wettrennen, darauf offizielles Feſtmahl 
im königlichen Palais. Montag Fahrt nach dem 
Cscorial, Diner und Empfang in der deutſchen 


Teppichfabrik, am ſpäten Abend Konzert im 
Löniglichen Palais. Donnerſtag Beſuch der 
Muſeen und Wettrennen. Freitag Jagdausflug 
nach Pardo und am Sonnabend Aus flüge nach 
Granja und Riofrio. Am Sonntag Fahrt nach 
Aranjuez. a 

In Konſtautinopel verbietet ein kaiſerliches 
Irade die Einfuhr von Gegenſtänden mit heiligen 
Inſchriften. Jede derartige Sendung wird kon⸗ 
Rszirt, Schadenerſatz wird nicht geleiſtet. 


8 Das Bürgerliche Geſehbuch. 


Schadenerſatz wegen unerlaubter 
Handlung. 

Das Geſetz unterſcheidet zwiſchen unerlaubten 
(verbotenen) Handlungen, die nach den Straf⸗ 
gejegen mit Strafe (Gefängniß, Geldſtrafe ꝛc.) 
bedroht ſind, und ſolchen unerlaubten Hand⸗ 
lungen, die nach dem bürgerlichen Recht eine 
Verpflichtung des Thäters zum Schadenserſatz 
zur Folge haben. Nach dem Bürgerlichen Geſetz⸗ 
buche muß Schadenserſatz leiſten, „wer vorſätzlich 
oder fahrläſſig das Leben, den Körper, die Ge⸗ 
ſundheit, die Freiheit, das Eigenthum oder ein 
ſonſtiges Recht eines andern widerrechtlich ver⸗ 
letzt.“ Es iſt alſo Nebenſache, ob der Schaden 
vorhergeſehen werden konnte oder nicht. Wer 
alſo beiſpielsweiſe einem Kranken oder Schwäch⸗ 
lichen, ohne daß er dieſen Zuſtand kannte, eine 
an ſich leichte Körper⸗Verletzung zufügt, aber da⸗ 
durch ein lauges Siechthum des Verletzten herbel⸗ 
geführt hat, muß ihm den ganzen Schaden er⸗ 
ſetzen. Iſt ein Schaden ohne Verſchulden (ohne 
Vorſatz oder Fahrläſſigkeit) des Thäters ent⸗ 
ſtanden, fo. braucht dieſer in der Regel keinen 
Schadenserſatz zu leiſten. Unter denſelben Voraus⸗ 
ſetzungen iſt zum Schadenserſatz verpflichtet, „wer 
gegen ein den Schutz eines andern bezweckendes 
Geſetz verſtößt“. Es gehören 


lungen abzielen. Ferner muß Schadenserſatz 
leiſten, wer zin einer gegen die guten Sitten 
verſtoßeuden eiſe einem andern vorſätzlich 


Schaden zufügt“. Eine ſolche That braucht alſo 
durch das Geſetz nicht verboten zu ſein; ſie muß 
nur gegen die guten Sitten verſtoßen, und der 
Thäter muß beabſichtigt haben, dem andern 
Schaden zuzufügen. Der Begriff der Fahrläſſig⸗ 
keit kommt hier nicht in Frage. Als unerlaubte 
Handlungen, die zum Schadenserſatz verpflichten, 
find auch anzuſehen: das Halten eines Thieres, 
das Menſchen und Sachen zu ſchädigen im 
Stande iſt; das Halten von jagdbaren Thieren, 


die ein Grundſtück zu beſchädigen vermögen, und 


die Unterlaſſung der Abwendung einer von 
einen fehlerhaft errichteten oder mungel⸗ 
haft unterhaltenen Gebäude drohenden Ge⸗ 
iin, welche den Einſturz oder die Ab⸗ 
jung von Theilen herbeiführen und Damit 
oder Vieh ſchädigen kann. Zum 
Schadenserſatz nicht verpflichtet ſind Perſonen, 
die den Schaden in der Bewußtloſigkeit oder in 
einem die freie Willensbeſtimmung ausſchließen⸗ 
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talien. Plätze 


hie mweitefter Kreiſe nicht 
Gaya (Mähren) erfolgten anläßlich der 


Erklärung, es ſeien für Militärſträflinge 


ausgeſprochen: 


hierher befonders | 
alle Strafgeſetze, die auf den Schutz der Tann ſind. 
heit oder des Einzelnen gegen ſchädigende Hand⸗ 


eigneter weiblicher Lehrkräfte für den Unterricht 
‚auf der Oberftufe dürfte demnach den größeren 


a „Ser. 38 ff 


thätigkeit befunden haben. 


Folge der Uugeſchicklichkeit des Lenkers umſtürzt 
und der Reiſende etwa einen Arm bricht. Bei 
mehreren begangenen unerlaubten 
Handlung iſt jeder Theilnehmer für den Schaden 
verantwortlich. Der Schadenserſatz⸗Anſpruch ver⸗ 
jährt in drei Jahren von dem Augenblick an, wo 
der Verletzte den Schaden und den Namen des 
Erſatzpflichtigen erfahren hat, ohne Rückſicht auf 
dieſe Kenntniß in dreißig Jahren. N 


Dur Mädchen-Etziehung. 

In einem Erlaß an ſämtliche Regierungen 
und die Provinzialſchulkollegien hat ſich der 
Kultusminiſter über die Stellung der Lehrerinnen 
an öffentlichen höheren Mädchenſchulen wie folgt 
„Den Wunſch der Lehrerinnen, 
auch am Unterricht in den oberen Klaſſen der 
öffentlichen höheren Mädchenſchulen im weiteren 
Umfang betheiligt zu werden, habe ich als be⸗ 
rechtigt anerkannt und dem Bedürfniß des Nach⸗ 
weiſes einer vertieften und erweiterten Bildung 
durch Einrichtung der wiſſenſchaftlichen Prüfung 
der Lehrerinnen eutſprochen. Augenſcheinlich be⸗ 
ſteht indeſſen an manchen Stellen noch ein durch 
die Erfahrung kaum gerechtfertigtes Bedenken, 
den Lehrerinnen den ihnen zukommenden Autheil 
an der Erziehung der Mädchen auch in den 
öffentlichen Schulen einzuräumen. Unbeſtreitbar 
aber iſt, daß namentlich in den Jahren der Ent⸗ 
wicklung der Einfluß der Lehrerinnen nicht zu 
entbehren und nicht zu erſetzen iſt. Die Er⸗ 
ziehung der Mädchen während dieſer Jahre aus⸗ 
ſchließlich oder auch nur überwiegend in die 
Hände von Männern zu legen, wäre unnatürlich. 
Unterricht und Erziehung ſind aber in unſern 
Schulen, die durch den Unterricht erziehlich wir⸗ 
ken ſollen, untrennbar verbunden. Die Lehrerinnen 
werden ihren Einfluß auf die heranwachſenden 
Schülerinnen nur dann in dem wünſchenswerthen 
Maße geltend machen können, wenn ſie mehr noch, 
ls heute durchſchuittlich der Fall iſt, mit Unter⸗ 
richt auf der Oberſtufe betraut werden. Auch 


Die Gewinnung ge⸗ 


Städten nicht mehr ſchwierig ſein. Bei dem 
ernſten Streben der Lehrerinnen vertraue ich, 
daß ſie durch tüchtige Leiſtungen die gegen ihre 
Verwendung im wiſſenſchaftlichen Unterricht an 
elnzelnen Orten noch beſtehenden Vorurtheile 
und Bedenken zu beſeitigen wiſſen werden. Ich 
hoffe auch, daß immer mehr Patronate ſich im 
Intereſſe ihrer Schulen bereit finden werden, 
begabte Lehrerinnen behufs Theilnahme an den 
Fortbildungskurſen zu beurlauben und zu unter⸗ 
ſtützen; ich werde ihnen hierbei im Bedarfsfall 


den Zuſtande krankhafter Störung der Geiſtes⸗ gern nach dem Maß der verfügbaren Mittel enk⸗ 
Wer durch den Ge⸗ N 


häuſer anderer Städte zu beſichtigen. Geplant 


gegen kommen.“ 


folgenden 


Provinzielle Umſchan. 

In Greifswald beging die Firma Hommel 
u. Beckmann die Feier ihres 50jährigen Be⸗ 
ſtehens. — Wir theilten an dieſer Stelle ſchon 
mit, daß vorgeſtern in Greifswald der Schiffer 
Krüger in ſeinem Kahn mit ſchweren Wunden 
aufgefunden wurde, die nähere Unterſuchung 
ergab, daß neben anderen ſchweren Verletzungen 
der Kehlkopf gewaltſam eingedrückt war, und die 
Aerzte haben wenig Hoffnung, den K. am. Leben 
zu erhalten, die näheren Umſtäude konnten auch 
keinen Zweifel laſſen, daß ein Raubmord vor⸗ 
liegt, neben der Lagerſtätte des Schiffers in dem 
Schiffsraume wurde ein leeres Portemonnaie ge⸗ 
funden, welches erwieſenermaßen Tags vorher 
eine größere Summe Geld ent ha Der 


Rektor 
Stadtrath 


Verdacht, als ſich der Schifferknecht Neumann 


Die Ermittelungen ergaben, 
daß N. Greifswald heimlich verlaſſen hatte, doch 


und in Haft zu nehmen. — Die ſtädtiſchen Be⸗ 
hörden zu Bärwalde haben den Anſchluß zum 
pommerſchen Sparkaſſen⸗Verbande abgelehnt. — 
Die Stadtveroldneten⸗Verſammlung zu Stolp ft 
ſetzte eine Kommiſſion nieder, um die Kranken⸗ zahlt. 
iſt die Erbauung eines ſtädtiſchen Krankenhauſes, 
das mit Grunderwerb 500 000 Mark Koſten ver⸗ 
urſachen würde. — Am 12. November wird der 
Predigtamtskandidat Knieß aus Glandecke bei 
Treptow a. R. als Miſſionar nach unſeren oſt⸗ 
afrikaniſchen Kolonien e gehen. 


geſtiftet 


Stadttheater. aueh 
„Die Fledermaus“, die reizende Ope⸗ 
rette von Strauß, wird immer ihre Freunde be⸗ 


dieſelbe geſtern ihre Zugkraft bewährte und ein 
recht gut beſuchtes Haus fand. Freilich war das 
Gaſtſpiel des Herrn Dir. Schirmer als „Frank“ 
dabei von Einfluß. Wer dieſe Partie von 
unſerm geſchätzten Gaſte geſehen hat, der wird 
zugeben müſſen, daß es kaum eine wirkſamere 
Wiedergabe dieſes gemüthlichen Gefängnißdirektors 
geben kann, beſonders in der Trunkenheitsſcene 
des letzten Aktes wird die beredte mimiſche Dar⸗ 
ſtellung immer Heiterkeit erwecken 


Grimmen), 


nieder. 


nöthig, 


ansgeſchiedenen Vorſtandsmitglieder Wirklichkeit iſt. Auch darin ein uuisterer) 
wiedergewählt, fo daß 90 derſelbe nunmehr aus Wett bewerb befunden, daß * Kanfmann ein 

erren un 
Kommerzlenkath 
ſchulinſpektor 
Bader, Rektor Breetzke, 
Maria Friedländer, 
Moll, 
E. v. d. Nahmer, Frau Bitrgermeifter Sternberg, d 
Zarges, 
Waterſtraat, Lehrer Vorpahl, Paſtor Thimm. 
Gleichzeitig wird von dem Vorſtande ein Aufruf 
erlaſſen, in welchem ſich derſelbe um thätige 
Unterſtützung an alle Menſcheufreunde wendet, 
damit der „Erziehungsverein zu Stettin“ immer 
mehr Freunde finde und in die Lage geſetzt ſei, 
ſegensvoll zu wirken. 
zur Aufgabe geſtellt: 1. Diejenigen 
hieſigen Gemeindeſchulen, die mangels häuslicher 
Erziehung der Verwahrlosung anheimgefallen, 
aber nach dem Stande der Geſetzgebung zur 
Zwangserziehung nicht überwieſen werden können, 
in erziehliche Pflege zu bringen, und 2. ſeine 
. f — eg 5 1 ab 
z Kinder, beſonder aiſen, na r ulent⸗ 
während des Vormittags nach der That garnicht laſſung ſittlich und wirthſchaftlich zu fördern. 
en 3 ee 

werden, der einen Jahresbeitrag von beliebiger 
gelang es, denſelben in Stralſund zu ermitteln Höhe oder einen einmaligen Beilrag von 50 fel 
Mark an den Schriftführer (zur Zeit Rektor 
Waterſtraat, Eliſabethſtraße 52 oder Preußiſche⸗ 
ſtraße 30) oder au das Bankhaus W. Schlutow 
Möge der Aufruf zur Mildthätigkeit an 
dieſem gemeinnützigen Werke überall offenen 
Herzen und Händen begegnen! 

— Sämtliche Ehrenpreiſe, welche der Kaiſer 
den beſten Schützen beim diesjährigen Katfer- 
preisſchießen m 
hatte, ſind dem Infanterie⸗Regiment 
Nr. 49 in Gneſen zugefallen. Es erhielten Lenk⸗ 
nant Haenicke den Ehrendegen, Sergeant Rad⸗ 
dannt und Unteroffizier Pohl je eine gol⸗ * 


— Der Fernſprechverkehr zwiſchen 
Stettin einerſeits und Angermünde, Brands⸗ 
hagen, Eberswalde, Freienwalde (Oder), Geeſt⸗ 
halten und es konnte auch nicht ausbleiben, daß hacht, erg: 2 (Mecklb.), Horſt (Kr. 

eeſer, 
(Mecklb.), Miltzow, Mogilno, Mrotſchen, Neu⸗ 
trebbin, Oderberg (Ma 
men), Strelno, Teſſin, 
dererſeits iſt eröffnet. N 8 8 

— An der Neuen Brücke riß geſtern gegen 
Abend wieder eine der Ketten mit ſchweren Ge⸗ 
wichten an den Zugklappen und fiel dicht 
neben einem die Brücke paſſirenden Mädchen 
Nur durch einen glücklichen Zufall ift 
ein Unfall verhütet. 
daß dieſe Ketten öfter einer Repſſion 
unterworfen würden, damit derartige Vorfälle 
vermieden würden, die leicht Menſcheuleben in 
Gefahr bringen. 

— Im Konkordia⸗Theater geht 
jetzt täglich der Schwank „Großſtadtleben“ in 
Scene und findet bei der flotten Dar fen 
durch Frl. Hilbreth und die Herren Hellwig u 
Gerda heitere Aufnahme. 
lität iſt in Miß Dora Marchetty gewonnen, die⸗ 
ſelbe arbeitet mit erſtaunlicher Sicherheit in der 
Balance von ch Mr. 
Gilton als Equilibriſt und Miß Marguerſte mit 
ihren dreſſirten Tauben bilden immer noch her⸗ 
vorragende Nummern des 


wurden 


Damen zuſammenſetzt: großes Haus zur Reklame benutzt, in dem er nur 
Abel, Chrenborfigender, Kreis⸗ ein beſcheidenes Komtoir inne dal 82 
k. Runkel, 1. Vorſitzender, Rektor Stettin, 3. November. In 15. Tagen 

Rektor Kaeker, Fräuleinſg Feiertage! Der Schluß des alten und 
Amtsgerichtsrath Milentz, der Anfang des neuen Jahres wird uns eine 
Stadtrath Collas, Fräulein außerordentlich felertagsreiche Zeit bringen. Da 
er 24. Dezember auf einen Sonntag fällt, fo 
fließen ſich dieſem Feſttage der Montag und 
Dienſtag als 1. und 2. Weihnachts feiertag an, 
welchen bei einem großen Theil der Bevölkerung 
gewiſſermaßen als hiſtoriſche Ueberlieferung der 
3. Weihnachts feiertag folgt. Nach drei Werke 
tagen folgen dann wieder zwei Feſttage: Sonn⸗ 
tag und Montag als Neujahrsfeſt. Der nächſte 
Sonnabend, alſo nach Verlauf von vier Werk⸗ 
tagen, bringt das Hochnenfahrsfeſt und am 
nächſten Tage iſt wieder Sonntag. Es find 
demnach in 15 Tagen 8 Feiertage, und jelbft 
wenn man den ſogenaunten 3. Weihnachts⸗ 
feiertag und das Hochneujahrsfeſt in Abrechnung 
bringt, bleiben noch ſechs Feierkage. Das alte 
Jahr verabſchiedet und das neue Jahr empfiehlt 
ſich alſo anfs beſte. 

* Die Polizei fahndet auf einen 13jährigen 
Schüler Helmuth Lübke. Der hoffnungsvolle 
Junge ift den Eltern davongelanfen, nachdem er 
nem Vater, einem in der König Albertſtraße 
BE gi: Hausdiener, 276 Mark geſtohlen 

Vom Flur des Hauſes Kleine Domſtraße 
24 wurde eine Tonne mit 115 Pfund Butter, 
gezeichnet P. H. 33, dem Kaufmaun Barts ge⸗ 
hörig, geſtohlen. Auf Ermittelung des 
Thäters bezw. Wiederherbeiſchaffung des ge⸗ 
ſtohlenen Gutes iſt eine Belohnung ansgefegt 
worden. 

* In Gartz a. O. brannten letzte Nacht 
drei Scheunen mit Inhalt nieder, dieſelben ge⸗ 
hörten den Ackerbürgern Kühn und Voigt. 
Geſtern Abend um 8 Uhr wurde in das 
Polizeigefüngniß ein Arbeiter eingeliefert, der 
zwei, anſcheinend von Säbelhieben herrührende 
Kopfverletzungen aufzuweiſen hatte. Die Sanitäts⸗ 
wache mußte deshalb einen Samariter zur An⸗ 
legung eines Nothverbandes entſenden. 

— Der „Reichs⸗Anzeiger“ weiſt auf die am 
28. v. Mts. im „Reichsgeſetzblatt“ veröffentlich te, 
am 1. Januar 1900 in Kraft tretende nene 


Rektor Sielaff, Rektor 


Der Verein — es ſich 
iiler der 


des 2. Armeekorps 


Liepe (Oder), Malchow 
„Reinberg (Kr. Grim⸗ 


ren und Wriezen an⸗ 


Kunſt und Wiſſenſchaft. 
Breslau, 2. November. In der heutigen 
Stadtverordneten⸗Sitzung wurde nach dem An⸗ 
trage des Magiſtrats beſchloſſen, dem Direktor 
des hieſigen Stadttheaters, Dr. Theodor Löwe, 
ee: Spielſaiſon eine Beihülfe 
Mark zu gewähren. 


Es wäre doch dringend 


Eine tüchtige Spezia⸗ 


Wollſtein, 2, November. Die Strafkammer 
verurtheilte den Lehrer Woythe aus Nakwitz 
wegen fahrläſſiger Tödtung zu einjährigen Ges 
fängniß. Woythe hatte ſich in einem Omnibus 
gebückt, wobei ſeine geladene Flinte ſich entlud 


Militär⸗ Gewehren. Au 


rogramms. in S 
Herrn Heis ke. Die von Her en anden Mit icht auf das Inkrafttreten des 1 € verwitwete Landgerichtsdirektorin So⸗ N 
Kort ful arrangirten "Balteteinlagen fanden] Bürgerfichen Geſe iſt erfor b, daß am beski 28 N 
freundliche Aufnahme. Die nächſte Wiederholung 1. Jannar 1900 jedes Sparkaſſen buch, done 8 u 


FEE 
Stettiner Nachrichten- 


Stettin, 3. November. Der Erziehung s⸗ 
verein zu Stettin hielt geſtern Abend im 
Konzerthauſe unter Vorſitz des Herrn Kom⸗ 
merzienraths Abel ſeine diesjährige Generals 
verſammlung ab. Der Vorſitzende gedachte in 
warmen Worten der im Laufe des Jahres aus⸗ 
geſchiedenen Vorſtandsmitglieder, des verſtor⸗ 
benen erſten Vorſitzenden, Herrn Dr. Amelung, 
und des nach Königsberg verſetzten 2. Vor⸗ 
ſitenden, Herrn Regierungs⸗ und Schulraths 
Schwede. Darauf gab der Schriftführer, Rektor 
Waterſtraat, den Jahresbericht, dem wir ents ſäbe 
nehmen, daß der Verein für 21 in dem 
Züllchower und Greifswalder Rertungshauſe 
untergebrachte Pfleglinge zu ſorgen hatte, die 
einen Koſtenaufwand von 1649,04 Mark nöthig 
machten. Für die Ausgaben wurde dem Vor⸗ 
ſtande Entlaſtung ertheilt. Die durch das Loos 


. 


ren. 


welches Mündelgelder enthält, mit dem 
ſpeziellen Vermerk verſehen wird, daß die Er⸗ 
hebung nur mit Genehmigung des Vormund⸗ 
ſchaftsgerichtes zuläſſig iſt. 1 
werden ſchon jetzt aufgefordert, zur Ausführung 
dieſer Vorſchrift die Sparkaſſenbücher einzureichen, 
n der Aufſichtsbehörde vorzulegen. 


beamten ſollen fortan Litewken tragen dürfen. im erſten Falle je. 
Die Epaulettes und Achſelſtücke der Ober: und 
Subalternbeamten haben eine Aenderung erfah⸗ 
Die Kaſſenbeamten haben an Stelle des 

Ju fanterie⸗Ofſiziersdegens den Füſilier⸗Ofſtzier⸗ 
fäbel anzulegen. Die Abtheilungsführer, Steuer⸗ 

und Grenzaufſeher mit mehr als zwanzigjähriger 

a.“ erhalten Achſelſtücke und den Füſilter⸗ 
a 


— Briefbogen mit dem Bilde des Geſchäfts⸗ 
oder Fabrikgebäudes werden nach neuerer Ent⸗ 
ſcheidung für unlauteren Wettbewerb 
gehalten, ſobald auf dem Bilde das betr. Ge⸗ 
ſchäft oder Fabrikgebäude nach der perſpektivi⸗ 
ſchen Darſtellung viel größer erſcheint, als es in 


} Schleſ. Dampfer-Comp. 
136,758 Stettiner * 


wurden Leutnant George Zawaka 1 y 
offlzier Nicholas de Daehn vom ruſſiſchen 
Kriegsſchiff „Petropanloſh“ vor dem Poltzei⸗ 
richter wegen Trunkenheit, Ruheſtörung und An⸗ 
griffs auf Poliziſten angeklagt. Beide bekaunten 
ſich ſchuldig. Der Richter bedauerte, daß ruſſiſche 
Offiziere ſich in ſolche Lage gebracht hätten, 
ſprach fie aber frei, da das Vergehen ein ſolches 


Die Vormünder 


uniformirten Steuer⸗ 


Sehiffs nachrichten. 
se Mailer Wilhelm der Große“ hat den 
neueſten Ozean: Netord ſchlagen, indem er die 
Fahrt nach Amerika 5 5 Tagen 17 Stunden 
38 Minuten zurücklegte und dadurch einen neuen 
Weltrekord ſchuf. 


Verfſicherungsweſen. 
Verſicherungsauſtalten der Baieriſchen 


otheken⸗ und Wechſelbank in München. 
Sr Feuerverſicherungsanſtalt 
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Ende September d. J. einen Zu van freulicher Zuwachs an Stimmen gegen die Die Rumänen in Siebenbürgen melden ſich auchfluſte der Engländer bet dteſem Treffen ſast zu rechnen, }o doch ebenſo wenig eine weitere 
Far 97 843 527 an Beete unge el. Si Hriheren N ergeben. Die beſte Aner⸗rumäniſch, in Fog deſſen wurden geſtern ebenſo vedeutend geweſen fein wie bei Ladyſmith. Steigung zu erwarten iſt, und es deshalb bei 
Druttoprämie ftieg auf Mark 7477067. Der kennung. daß die Vertreter dieſer Partei in] mehrere rumänſſche Reſerviſten zu zehntägigem jedoch heben wieder andere Zeitungen hervor, dem hohen Zinsfuß kein Vortheil iſt, ſchon jetzt 
angemeldete Bruttobetrag an Schäden bezifferte ihrem Vorgehen in der Stadtverordneten⸗Ver⸗ Arreſt verurtheilt. Die Straßenkundgebungen der daß die Nachricht von der Schlacht bei Colenſo ſein Geld in dieſen Saaten anzulegen, die der 
ſich Ende September auf Mark 4461 377, ſammlung immer mehr Anhänger finden. Studenten, die aus demſelben Anlaß ſich dre |" nenn Ed Konſum erſt in einigen Monaten begehren wird. 
Bei der Lebensverſicherungs⸗ Bei Schluß der Redaktion iſt das End⸗] Tage hindurch hier wiederholten, haben ihr Ende nur Gerücht ſei. — „Daily Chron.“ und „Mor⸗ Die Hauſſe in Alſike, nordamerikaniſchen 
znfalt wurden bis ult. September 10 953 ergebniß der Wahlen noch nicht feſtgeſtellt, nach erreicht. ningpoſt“ geben der Befürchtung Raum, daß ein und kanadiſchen Urſprungs, ſowie in den Mais 
Verſicherungen über Mark 15 695 199 Verſiche⸗ den uns bis dahin zugegangenen Nachrichten dürfte Brüſſel, 4 November. In den Kreiſen ſolcher Sieg der Buren bevorſtehe und ſchwer zu ahorn aus England iſt einſtweilen zum Still⸗ 
rings kapital beantragt. ſich aber an folgendem Reſultat kaum etwas] der hieſigen Transvpaalgeſellſchaft verlantet, daß „ eben e ö ſtand gekommen, man glaubt aber, daß nament⸗ 
- Die Leibrentenanſtalt erzielte in ändern: es lediglich dem Einſpruch der Großmächte zu 5 = lich Alſike, ſobald die Nachfrage ſich nur ein wenig 
der gleichen Zeit einen Zugang von 260 Ber- Im J. Bezirk (Laſtadie), wo die Partei] verdanken ſei, wenn Portugal den Verkauf der regt, weiter im Preiſe ſteigen wird. ER 
rungen mit Mark 1 661493 Kapitaldeinlagetder Unabhängigen ihre bisherigen Vertreter des] Delagoabai an England verweigerte. Höher find auch die Notirungen für Agrostis, ) 
Mark 155485 jährliche Rente; die Geſamt⸗ Bezirks, Rentſer Karl Krauſe und Dr. G. Graß⸗ mflerdam, 3. November. Hier glaubt Festuca und Pon pratensis und ebenjo auch für 
mme der verſicherten Rente betrug Ende Sep⸗ mann wieder gufgeſtellt hatten, ſtanden denſelben man, daß, falls die Buren noch einige Siege amerikaniſchen Thimothee, doch iſt letzterer im 
tember Mark 2 243 267. als Gegenkandidaten die Sozialdemokraten Buch⸗ erringen, alle Afrikander Kaplands und Natals Preiſe immerhin noch ſo niedrig, daß darin ſchen 
In der Unfallbranche wurden 3985 drucker Herbert und Verkäufer A. Kuntze, und ich gegen die Engländer erheben werden. recht bedentende Abſchlüſſe gemacht worden ſind, 
allgemeine und Reiſeunfallverſicherungen, ferner [leiten der „Freien Vereinigung“ Fabrikbeſitzer Paris, 3. November. In Folge Zu⸗ weil man allgemein auch bei den etwas 
1578 Haftpflichtverfihernngen abgeſchloſſen. F. Müller und Kaufmann U. Küſter gegenüber. ſammenſtoßens zweier Straßenbahnwagen wurden höheren Notirungen dieſen Artikel für ſpekula⸗ 
=; 2 Hier war der Kampf bis zur letzten Stunde fehr ! 18 Perſonen, darunter einige ſchwer verletzt. tionsfähig hält. a 
lebhaft, aber alle Anſtrengungen der Gegner Rom, 3. November. Das Batt „Roma Der nächſte Bericht erſcheint in 14 Tagen, 
blieben vergeblich. Die bisherigen bewährten] beglückwünſcht die Buren zu ihrem Siege über am Donnerſtag, den 16. November. 
Vertreter dieſes Bezirks, die Herren Krauſeſdie Engländer und hofft, daß die Buren das ——rʃ. . 1 
und Dr. Graßmann find mit ca. 200 Joch der Engländer vollſtändig abſchütteln Börſen⸗ Vert 
Stimmen Majorität wiedergewählt. werden. görſen⸗ Berichte. 
junge Dame aus ber vierten Etage auf den ge⸗ Es erhielten bis 2½ Uhr Krauſe und Dr.] London, 3. November. Es ſteht numnehr Getreidepreis⸗Notirungen der Landtwirth⸗ 
pflaſterten Hof hinabgeſtürzt. Dieſelbe war erſt[ Graßmann je 600, Kuntze und Herbertffeſt, daß eine Intervention des Zaren in dem ſchaftskammer für Pommern. 
kürzlich aus Torgau hierher getommen und ſuchte je 334, Müller und Küſter je 90 Stimmen. jetzigen ſtidafrikaniſchen Kriege bevorſteht. Der Am 3. November wurde für in ländiſches Ge⸗ 
Engagement als Schanſpielerin, ihr Name war Im II. Bezirt war ſeitens der „Un⸗ Jar wird ſich, durch die im Haag getroffenen treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 
Hedwig von Griminsky. Obſchon zwei Aerzte abhängigen“ Malermeiſter Klein wieder auf⸗ Konventionen und Protokolle befugt, zu dieſem Stettir- . ggen 143,00 bis —.—, Weizen 
von den Unfallſtationen in der Wilhelm⸗ und] geſtellt, eine große Aufwendung machten die Schritt entſchließen, wenn er nach Rußland zus 147,00 18 —, , Gerfie 135,00 bis’ 145,00, 
Kronenstraße ſofort zur Stelle waren, war die] Sogialdemokraten für ihren Kandidaten Tiſchler⸗ rückgekehrt jein wird. Der Zar ift der lnters Hafer 130% 0 — =, Kartoffeln 32,00 bis 
Unglückliche nicht mehr zu retten. r meiſter G. Knappe, während die „Freiſinnige ſtützung Frankreichs und Dentichlands ſicher. 36,00 Mark. 
— Der Hauptgewinn von 150 000 Mark Vereinigung“ den Kaufmann E. Sellin anfgeſtelt! Im Falle einer noch größeren Niederlage Platz Stettin (nach Ermittelung): Roggen 
der preußiſchen Lotterie, Nummer 166 577, fiel — hier iſt eine Stichwahl zwiſchen der Engländer bei Ladyfmith wird das Parlament 143,00, Weizen 147,00, Gerſte 145,00, Hafer 
1 nach Breslau. Das Loos wurde in Zehntel⸗ Mal ah ar a und Tiſchler⸗ die 5 1 * ** ar 130,00, Kartoffeln —,— Mark. 
i t kleinen Leuten ielt. meiſter Kna enöthig. neuen außerordenili rage erheben. € a * : Dar age 5 
Ber . In ch Keller⸗ Im l. Begfrt (Berliner Thor, Weſtend) Liberalen find eniſchloſſen, in dieſem Falle die . r a ig Per zn Eng 18600 80 un 
Meth daf Altonas wurde eine Mordthat verübt.] ſtanden ſich Vrauereibefiger Meyer (unabhängige Regierung zu interpellſten und wahrſcheinlich zu Mark 6.90 per 50 Pe ab Hamburg. Hafer 122,00 bis —.—, Kartoffeln 38,00 bis 
Ein durch andauernde, aber harmlos gemeinte] Partei), Breunereibeſitzer F. Hörder (Frſ. Vg.), ſtürzen. 53—58 Prozent Mark 6,80 bis Mark 7,50 per] 46,00 Mark. g 
Neckereien in Wuth verſetzter oſtpreußiſcher Ar⸗ und Geſchäftsführer A. Appel (Szd.) als Kan⸗ London, 3. November. Aus Aldershot 0 Kilogr = 3 Ba ke ng Pla Stolp: Noggen 141,00, Welzen 
beiter Köhn ſtieß dem Heizer Duiſtorff ein Dolch didaten gegenüber. Hier iſt Brauerei⸗ſwird gemeldet, daß außer der beabſichtigten Ent⸗ — Be 0 6 2 — Brose 5 Mark 156,00, Gerſie 136,00, Hafer 122,00 Mark. 
meſſer ins Herz. Der Tod trat innerhalb weni⸗[beſitzer Meyer mit mehr als 200 ſſendung einer weiteren Divifion ſogar die 5 60 ae ber 50 Siloerammı ab]. Nenftettin: Roggen 142,00 bis —,—, 
ger Minuten ein. Der entflichende Mörder [Stimmen Majorität gewählt. Expedition eines zweiten Armeekorps bevorſteht. Soinbira 58 62 Pro 1. 11 5 80 bis Mm 1 Weizen — „ bis , Gerſte 146,00 58 
wurde verha Im IV. Bezirk (Reuſtadt) war dem Der 10. November wird als Mobilmachungs⸗ f 0 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Kps. ., Hafer 120,00 bis ——, Kartoffeln 28,00 
Paris, 2. November. Gegen Frau Godard, bisherigen Vertreter, Rechnungsrath Schalck termin bezeichnet. ußt vun d Dun Ai rn 00 bis ER ha Mark. er g 
weiche die Fanlie Drebfus während des Pro- Günabd), von der Freien Bereinigung der Der Kreer „Minerva“ bat Veſehl er⸗ ank m al Habu Platz Neuſtettin: Roggen 142,00 Mark 
es zu Rennes beherbergt hatte, verübte ein] Arzt Dr. G. Friedemann, von den Sozialdemo⸗ halten, von Chatham nach Sheernes zu gehen, p i kernk 1 23. 27 510 t Fett DR 7 Kolberg: Roggen 140,00 bis —.— 
tonalift ein ſchändliches Attental. traten Geſchäftsführer A, Appel gegenüber⸗ um dort einem beſonderen Geſchwader zugelheilt Part 1 rt 575 per 50 Kilogramm ab Weizen 150,00. bis , Gerfte 140,00 "Hs 
— (Departement Deux⸗Sevres), geſtellt. Auch hier iſt Rechnungsrath zu werden. 5 \ a 5,4 = 0 er = is Mart —.—, Hafer 120,00 bis —,—, Kartoffeln 28,00 
2. November. Heute früh 2 Uhr fließen auf] Shall mit über 100 Stimmen) London, 3. November. Der „Daily Mail“ 17 2 50 1 en 5 . Mais bis Bags Mark. . ‚ 
Bahnhof Thouars zwei Eiſenbahnzüge zuſammen. Majorität wiedergewählt. wird aus Durban telegraphirt: Die Burentruppen (omerit a allt) Mart 5,00 bis Mark Naugard: Roggen 142,50 bis —.—, 
N Zwei Mann des Zugperſonals wurden getödtet, Im Y. Bezirk (Mittelstadt) war die durchziehen das Zululand, überall die Burenflagge > 35 per 50 Kilo . ab Hamburg. Weizen- Weizen —.— bis —,—, Gerſte 150,00 bis -—,—, 
I ſechs Perſonen ſchwer verletzt. Dem Deputirten] Wahl des bisherigen Vertreters Prof. Dr. Rühl] hiſſend. kleie Mart 4.65 11 Mark 4.90 = 50 ein Hafer —,— bis —, Kartoffeln 33,00 bis 
Cuneo d'Ornano, der ſich unter den Verletzten] (Unabh.) von vornherein geſichert, die Freie Vers Das Kriegsminiſterium gab geſtern Abend b Samburg. Noggenklel N 14.75 bis Wi 
‚abgefahren worden. |einiguug Hatte gon der Aufſtellung eines eigenen um 11 Uhr folgende Depesche aus: Der Gouper⸗ Mark 5,0 0 per 50 Kilonruum ab dem Anklam: Roggen 140,00 bis —.— 
Viele Perſenen wurden leicht verlegt. — Landſdaten Abſtand genommen und der von den neur von Natal meidet dem Koloniolamt, daß qyyulspeine heile Mart 4725 bis Mart 4.50 per Weizen 145,00 bie 146,00, Gerſte 130,00 Bd 
— — W Sozialdemokraten als Zählkandidat aufgeſtellte ſeit 2½ Uhr heute Nachmittag die telegraphiſche rg ar 1 b 8 bil G ſtetlete Mort 140,00, Hafer 128,00 bis —.—, Kartoffeln 
er 7: 15 Verkäufer R. Milentz konnte in dieſem Bezirk] Verbindung mit Ladyſmith unterbrochen iſt. 5.75 bi Ma 2 5 4 60 Kit . —.— bis —.— Mark. 3% 
Zur Stadtverordnetenwahl. überhaupt nicht in Betracht kommen. Prof. London, 3. November. Nach einer Mel⸗ ab ark 6,25 per ogramm ab Pag Untlam: Roggen 140,00, Wetzen 
din 85 Dr. Rühl iſt mit mehreren Hundert Stimmen dung aus Kapſtadt haben die Nachrichten von Dundu. 146,00 Sehe 140,00, Hafer 128,00 Mark. 
Die Stadtverordnetenwaählen zur 3. Ab⸗ Maiori N S der B bei Ladyſmith d , N „n, 7 0 
(heilung haben geſtern und heute wieder eines ajorität wiedergewählt. ; den Siegen der Buren bei yſmith ort große SEtralſund: Noggen 140,00 bis —.—, 
ſehr lebhaften Ranıyf hervorgerufen, ſowohl von und Danke nenne a (Grindof, Grabower⸗ Aufregung hervorgerufen, die Alritander ver⸗ Weizen 145,50 bis —,—, Gerſte 143,50 bis 
h und Pölitzerſtraße) hatte der bisherige Vertreter, hehlen ihre Freude nicht. Gouverneur Milner —.—, Hafer 121,50 bis —.—, Kartoffeln 
2 — — 1 5 9 
atz Greifswald: Roggen 140,00, Weizen 
145,00, Jaſte —.—, Hafer —,.— Mark. 


Hamburger Futtermittelmarkt. 


Original⸗Bericht von G. und O. Lüders, 
Futtermittel⸗Großhandlung und Reismühle, 


mburg, i 
vom 1. November 1899. 

Trotz des milden Wetters während der 
letzten Oktober⸗Woche war der Futtermittelmarkt 
„in feſter Stimmung und alles was an den 
Markt kam, ging raſch in andere Hände über 
zu anziehenden Preiſen. Baummwollſaatmehl 
neuer Ernte war beſonders lebhaft gefragt. 
Tendenz: ſteigend. 

Reisfuttermehl 24—28 Prozent Fett und 
Protein Mark 4,70 bis Mark 4,90 per 50 Kilo⸗ 
gramm ab Hamburg, Mark 4,90 bis 5,10 per 
50 Kilogramm ab Magdeburg, ohne Gehalts⸗ 
garantie Mark 4,25 bis Mark 4,65 per 50 
Kilogramm ab Hamburg. Reiskleie Mark 2,90 
bis Mark 3,35 per 50 Kilogramm ab — 
Mark — bis Mark — per 50 Kilogramm a 
Bremen. Getrocknete Getreideſchlempve 40—45 
Proz. Mark 5,00 bis Mark 5,40 per 50 Kilogr. 
ab Hamburg. Getrocknete Biertreber 24 bis 
30 Prozent Fett und Protein Mark 4,70 bis Mark 


Vermiſechte Nachrichten. 
Berlin, 3. November. I Selbſtmord einer 
Schauspielerin.] Geſtern (Donnerſtag) Nachts 
11½ Uhr hat ſich im Haufe Kochſtraße 14 eine 


32. Saatbericht 
von Wilh. Werner 4 Co., R 
landwirthſchaſtliche Samenhandlung, Berlin N., 
2 e Chauſſeeſtr. 3, g 
vom 3. November 1899. 


Selten der „Freien Vereinigung wie der Sozial [Maurermeifter Bleß, eine Wiederwahl abgelehnt. iſt über ihre Haltung beunruhigt. 

demokratie ſetzte man alle Kräfte ein, den „Un⸗ An feiner Stelle war von den Unabhängigen Vom weſtlichen Kriegsſchauplatze wird ge⸗ 
abhängigen die früher errungenen Sitze im der Architekt und Maurermeiſter Rieck als Kan⸗ meldet, es liegt die Möglichkeit vor, daß die 
„Rothen Hanſe streitig zu machen, inf pidat aufgeſtellt, außerdem bewarben ſich um das Truppen des Generals Buller ſich dort konzen⸗ 
einigen ee waren es en le Sozial | Mandat Kaufmann M. Otto ſeitens der Freien triren, um von dieſer Seite den Oranjefreiftaat 
demokraten, welche ſchon am geſtriten erſten Bereinigung und Tiſchlermeiſter Knappe ſeitens anzugreifen. 
Tage ſcharf vorgingen und immer neue Wähler der Sozialdemokraten. Hier war der Kampf nn 
berangogen, um den von ‚ihnen aufgejtelten ſehr deiß, Maurermeifter Ried erhielt 
„Konſum⸗Bereinlern e 7 5 zwar bedeutend mehr Stimmen als jeder einzelne 
o im 1. Bezirk (Laſtadie kn 2. Bezirk (Oder per andern Kandidaten, aber die abfolute Mehr⸗ 
wiet, Galdwieſe, Pommetensborfer Anlage) und heit erreichte er nicht und iſt Stichwahl 
m 7. Bezirk (Grünhof). „Beſonders in den zwiſchen ihm und Knappe. 
Nittagsftunden war hier in den Wahllokalen!? Im VII. Bezirk (Straße zwischen Kal 


machten die Anhänger der ⸗„Freſen Vereinigung”, Kandidaten au telt : Vorſchullehrer Supplh 
dieſelben bewieſen in einigen Bezirken eine ges (unabh.), 7 G. ee Bern) 
wise Erbuterung, weil wicht Alles nach ihrem] und Tiichlermeifter Knappe (Sozialdem). Auch ein Glückwunſchtelehraum ein. — Hartnäcige 
abjoluten Willen gehen wollte, in den Blättern, hier hatten die Sozialdemokraten alle Anſtren⸗ i ; 1 
weiche ihre Market vertreten, begann auch han gungen gemacht in der Hoffnung auf einen Sieg, ant broßer Reserve aufzunehmende Gerüchte ber den hohen Preiſen an den Zwichenhaudel zu 
3 dag denen bie abet, aber auch hier blieb der Kandidat der Unab⸗ baupten die Kapitulation von Ladyſmith. verkaufen. Soweit letzterer wiederum ſeine 
Bee nicht entſprach. Daran kn oe in großer i c Da a rhin . ir Mate 
nicht die Lauhelt der Wähler ſchuld, vielmeh ——— e au 2 cht 3 kommt] gemeldet, daß man in dortigen amtlichen Kreiſen 3 — ſelbſt weiter offerir u für 5 gare 
das Vorgehen der Führer dieſer Partei. Selbſtſzwiſchen Supply un d Fuße en entrüſtet iſt über das Verhalten der Engländer (aber ur zögernd geht er daran N Mehr wiel 
den eifrigiten ihrer Anhänger wird mit der Zeit 2 der Delagoabai. Eins der dort ankernden Nachfragen nach geeigneten Saaten in den ein⸗ 
die an r e ne daß fie | FREHERER CCC eugliſchen Kriegsſchiſfe hat nämlich auf ein in den zelnen Produktionsländern dienen wohl aus⸗ 
6vm‚d e o! ) a] NG ht un na nme 
raktionswuth beſeelte Männer ihnen gufſtellen, Berlin, 3. November. Die Kaiserin] gegeben, weil daſſelbe nicht die Flagge hißte. europäiſchem Rothklee; trotzdem . Gatten 
ohne mit den Wählern Fühlung zu nehmen, fie wohnte geſtern mit den jüngeren Prinzen einer Obwohl das Segelſchiff ein engliſches, hat doch] Sieben bürgen, Ungarn und Böhmen ſtets gleich⸗ 
en wo eg zur Wahl g: gehen, NE 3 N bei und begabf die portugieſiſche Behörde bei der engliſchen Re⸗ lautende Berichte eintreffen, daß die Zufuhr ger 
del 24 er alge Wahlen del 4 Hie Are ai 0 Perle e e leres boceu dieser Elumikcung Klage eihaben. für ae Ber Wee ee 
wieder bekundet, in allen Bezirken find die Randie] Peſt, 3. November. Der bei den Kontroll Im Kriegsamt iſt über einen angeblich neuen 5 Handel 17 V 
daten der „unabhängigen Partei“ in überwiegen - verſammlungen gegen den Melderuf „Hier“ er- Sieg der Buren bei Colenſo nichts bekannt. Ein⸗ weil er der Meinung iſt, daß, wenn auch anf 
der Majorität geblieben und es hat ſich ein ere hobene Widerſtand breitet ſich immer mehr ans.] zelnen Blättermeldungen zufolge ſollen die Ver⸗Jeinen weſentlichen Preisrückgang vielleicht nicht 


— — — — 


Kirchliche Anzeigen 
zum Sonntag, den 5. November (22, u. Trinitatis), 


Erg ugdnstirungen vom 2. November. 
P 1 (nach Ermittelung): Roggen 
149,00, Weizen 150,00, Gerſte ——, Hafer 


140,00 Mark. 7 
Platz Danzig: Roggen 139,00 bis 140,00, 

Weizen 148,00 bis 155,00, Gerſte 131,00 bis 

148,00, Hafer 121,00 bis —,.— Mark. 


— —— 


Telegraphiſche Devefchen. 8 
Frankfurt a. M., 3. Ne vember. 


„ 2 auf dem Saatmarkt ausjieht, da er ſelbſt wohl 
en Ztg.“ meldet aus Amſterdam: Eine nich ber Februar ernſtlich an De dung f ein 8 


weite Ambu L e ; jefreiſtaat ge» | Bedarfs nnn 
ſichert. Der Militärarzt Dr. Coſter hat deren. So vollzieht ſich denn naturgemüß das Ge⸗ 
Leitung übernommen. — Aus Mexiko lief hier schäft jetzt ausſchlleßlich zwiſchen Händlern, und 


die Importeure verſuchen, die Situation nach 
Kräften auszunutzen und jo viel als möglich. zu 


Weltmarktpreiſe. - = 

Es wurden am 2. November gezahlt loke 2 
Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll 1 
und Speſen in: 5 
Newyork: Roggen 163,60 Mark, Weizen } 
172,85 Mark. 1 
Viverpool: Weizen 177,60 Mark. 5 
Odeſſa: Roggen 153,00 Mark, Weizen 2 
173,00 Mark. . 
Niga: Roggen 151,75 Mark, Weizen 1 
70, 70 Mart. ö 


Magdeburg, 2. November. (Juckerbericht.) i 
Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement —,— 1 
bis —.—. Nachprodukte exkluſive 75 Prozent. 
Rendement —,— bis —,.—. Brodraffinade I 
—.—. Brodraffinade II —,.—. Gem. Raffi⸗ 
nade mit Faß —,.— bis —.—. Gem. Melis I 
mit Faß —— — Rohzucker I. Produkt 


März 950 G. 9,55 B. per März 9,60 G., 
9,62%, B., per Mai 9,65 G., 9,67%, B. Stim⸗ 
mung: Ruhig. 2 

Bremen, 2. November. RNaffinirtes Petroleum 4 
loko 8,15 B. Schmalz matt. Wilcox in Tubs 


5 Beringerſtr. 77, part. r.: Sonntag, den 5. d. M., Abends 7 Uhr, Verſammlun 
Nachm. 2 Uhr Kindergottesdienſt, am Sonntag und] des Ev. Traktatvereins in der Aula des Martensits. Ä BER m ann u *. 
Mittwoch Abends 8 Mr Bibelſtunde: Herr] Gynmaſiums, wozu auch Nichtmitglieder hierdurch ein. onngbend, den 4. Novbr, (S. 1). Ermäßigte Pretfe, 


Reformations feſt: Stadtmiſſionar Blauk. eladen werden. Die Predigt wird Herr Paſtor! Der Freiſchütz. Oper in 4 Acten v. C. M. v. Weber. 30 Pf., Armour ſhield in Tubs 30 Pf., andere 
Sahloß kirche: oſtoliſche Gemeinde, Stoltingſtr. 2, h. p.: halten. Predigt wird Herr Pastor Mans Sonntag: Der Barbier v. Sevilla. Vorher: Cavalleria | Marken in Doppel⸗Eimern 30¾ —31 Uf. 
— Paſtor de Bourdeaux um 8% Uhr. Jeden Sonntag Vorm. 10 Uhr und Nachm. 4 Uhr, — SE „rusticana. — 
err Prediger Kanter um ½ Uhr. ſowie Mittwochs Abends 8 Uhr Gottesdienſt FJreiwilligen⸗Miſſion. Nachmittag: Ermäßigte Preiſe. Weltſtabtfieber. — 1 
(Nach ber Predigt Beichte und Abendmahl.) reſp. Bibelitunde. Sonntag und Mittwoch Abend 8 Uhr Evangeliſations⸗ Rellevue- Theater. Deransſichtliches Wetter 
Herr Prediger Laus um 5 Uhr. i Jedermann iſt e Verſammlung. Freitag Abend 8 Uhr Heiligungs⸗Ver⸗ Sonnabend (ermäßi iſe): für Sonnabend, den 4. November. 
Jakobi - Kirche: ethanien? fanunkung, SKronenhofitr. 25, 1 Tr., Ging, Öntenbergitr, | Souna lermäßigte Preiſe): Kabale u. Liebe. 0 ee 
Herr Prediger Steinmetz um 10 Uhr. Herr Paſtor Saltzwedel um 10 Uhr. Jedermann it freundlichſt eingeladen. 8 Trauerſpiel v. Fr. v. Schiller, Etwas wärmer, vielfach wolkig mit Nieder⸗ 
Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) (Abendma E. Grams, Predi ie — Achtes Gaſtſpiel Emil Schirmer. fchlägen. 
2 Prediger Dr. Scipio um 2 Uhr. n Abend 8 Uhr: Herr Sehe 0 5 Zum 2. Male: Die Fledermaus. — 
we 


E im Concerthauſe, Auguſta⸗ Maseagni-Concert, 
aße 48, 1 Tr. (rother Saal), wozu Jedermann recht Freitag, den 10. November, Abends 8 Uhr: 


el. 
Herr Paſtor Saltzwedel um 2½ Uhr 


RB: Gindergottesdienſt.) 5 © hr (1 ibe n Si ie 


und Nachmittagsgottesdienſt Kollekte 5 : herzlich eingeladen wird. 31 Saale der Bock⸗ mittelstark bei etwas steiler Federhaltung, dani 
Da ne Baziı"= a Be Herr Paſtor Schäfer am 10 Uhr. abet Deppolla und Evangelist Peters cünallges Ganipiet des ann Ei wählen Sie Soennecken-Feder 012F, 22F: M 2.50 
ringerſtr. 77, b. r. Bibelſtunde: Herr rediger Herr Predi eee 3 B d S t ur Orcheſters unter Leitung feines Dirigenten oder Nr 48 F: M == ar ee 8 
; : vorrätig, wo nicht, wird direkt und frei ge) 
D euhagen Gemeinde (son ed. Verehnahaun): | aan, 2 übe Stindergoktesdienft. um eſten er ettiner Pietro Mase Ban 2 F. SOENNECKEN » BONN # Leipzig - Wien 
Herr Paſtor Springborn um 10 Uhr. ILerr Paſtor Bd ie Rettungsgeſellſchaft — 85 Suat, —— e —— — 
Collette für ben ftp Adolf verein) |; n ſbueranſtatet der Stettiner Handwerk ae,, re WR — 
f ; err Paſtor Homann um 10 Uhr. er Stettiner Handwerker Verein in Preiſe der Plätze. 
den et chanson, Gemeinde ) , ven tönigs-Megiments| — Dräifter-Seitenblab ........ 5% Marl, 8 
Militär⸗Gottesdienſt 10 Uhr, im Exerzierhauſe neben der Herr Prediger Buchholz um 2½ Uhr. 9 Jag e BR eh Uhr, ein J. Sperrſitz (Rorberreihen) .. 6 „ > Stettin, 3. November. Im Revier 5,54 
: Herr Militär⸗Oberpfarrer Cacſax. Gren Bi Sa 2 en Abend 7 Uhr Bibelſtunde: 9 ntal⸗ und Vocal Concert im N52 Ge reg 7 5 Rete ir -Thasssie \ = 
i . un. 9 = A. . ere Reihen 5 C ³˙ A EEE ATLTEER 
Maker den net. aerger) Unter⸗Bredow (Knabenſchulhaus). Mittwoch Abend = erh des guten Zweckes wäre eln reger Eſtradeplatz (nummerirt) * ae 3 
a 117 Ab an elm⸗Gymnaſium. 7½ Uhr 5 Herr Prediger Buchholz. ſuch erwünſcht. Ben eis te - 7 — . e e 
er, und . emitz: — — o 8 1? ohn: Matthias Goldſtein ] Anklam 
Herr Superintendent Fürer 2 De: l um 90 Uhr. e 3 . = 2 ae e 25 Na N Bag eg 557 Stremlow Witten 
i . ureau De 0 s > „berg. 8 ralſund ]. 
Herr Prediger age e x ee 1 N en ene den Auffo rd erung! FEET 5 en 1 Len gg N u 
* Gertrud⸗Kirche: Kirche der Kückenmühler Anſtal ten: Damen jeglichen Standes, welche ihre Hand⸗ M une den Leun keralund! Herr Theodor Ka 
Herr Fe Se 95 15 Aden Herr Ri b. Sauen um 40 u. 8 arbeiten, au ben he — c Ü E 10 1 Tr al h d I ] E U > T h E a { 2 T. 
er Predi eich err Prediger Borchardt um 8 verwer wollen, n zu | it 
Brebiger — 5 Ur, teniſſen- Nuſt a * (eindergoitesdienft.) 4 8 dem Feſt. > ER The 81 eat Avolo's, 
der Oban aan 10 10 e uns Sum Behen dee albern. Verbande fe, die beſten Reckturner der Well, kon e 
Herr Behr Crasam a en: Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) W ee en PF. Doblado mit ſeinen höchſt — Holzhändler Friedrich 
n 0 ile rag u, e inc F | de 7, Rovsuber, Nadmitius 5-7 une, > WjOrIBIEN 1 6 Ne Schafböcken. Du 1 
r Pre un endmahl e ſaale: Herr Paſtor J Louiſenſtraße 4, 2 Treppen 5 he ers 
9 : aſto | a - aftor Mans. ' . | D 
210 Kaegetteedlenf, Matthäns⸗Kirche (Bredow) e 2 Champion⸗Schwimmer und Taucher. Einen nelen Blick 
erſammlung im Konzert. Herr Paſtor Deicke um 10 Uhr. 5 TI Ri R 5 11 F 5 alen Sn — ber- 
„ Auguſtaſtr. 48, 4. — 2 ee Abends 0 9 * u a Abendmahl.) FUE G Uraece \ ms mittelt dab eng * ; 25 
e e ener tee (ne 8 ber zn n . Roben Jeinzig daſtehende Turner an den ſechs] Ki Rettungs-Anker 
ne Abend 8½ Uhr im ene Herr Prediger Schweder um 10 10 5 aa Monats⸗ perpentieulairen Bambus. 75 al En 5 
88, . 2 h er i . ; / Br g . ‚zONnatow. ungen. is i 
neee, A Verſammlung ee, „ gte. lee e e e yuye 
Baptiſten-Kupelle (Johannisſtr. ): b r. enten beek: im Concerthauſe, Nachmittags Anfang präclſe 8 Uhr. Kaſſe 7 Uhr. funden krank find, 5 ace n den 
5 Frier öh, n 9% Uhr. Idar Paſtor Hfnefeib um 11 uhr. ) 3 ul. Sonntag Nachmittag i Uhr: en e sur Bede e 
.. ˙ m dn aide eee [Bien - Derfelung de ba 15 e eee 
Herr Vaſtor Thimm um 10 Uhr. aba — ͤ ind mitzubringen. \ Preiſen. e 


j 


n . Ur 


2 ²˙ FE ne Zu 


Hamburg, den 1. November 1899. 


Neueſte Nachrichten 


über die Bewegungen der Dampfer der 
Ha mu burg⸗Amerika⸗Linie. 


D. „Adria“, von Baltimore nach Hamburg, 1. Novemb. 
6 Uhr Vm. Dover paſſirt. 

„Akaba“, 1. Oktober 9 Uhr Vm. von Montreal 
nach Hamburg. 2 
„Arcadia“, von Hamburg nach Philadelphia, 

29. Oktober 10 Uhr Vm. in Boſton. 
„Armenia“, 30. Oktober in Stettin. 


5 — 


Stern sches Conservatorium 


zgieien Theaterschule für Oper und Schauspiel. 
„  Direotor: Professor Gustav Hollaender. 
Berlin SW c ede 1850 Bernburgerstr. 22a 


in dem neuen Gebäude der „Philharmonie“, 
Vollständige Ausbildung in allen Fächern der Musik. 


Hauptlehrer. Gesang: Frau Prof. Selma Nieklass- Kempner, Frau 


q ; 
Husten Sie nicht 


ohne etwas gegen den Husten zu 
thun, denn aus dem scheinbar leich- 
testen Husten, aus Heiserkeit etc. 
entsteben oft schwere Krankheiten. 


* 


Per 


„ \ 5 Julie Moeller (Methode „ Arlberg), Alexander Heinemann, Wladyslav 8 
» „Bolivia“, von St. Thomas via a Seidemann, Frl. Anna TEL Klavier: Felix Dreysehoek, Anton 

Hamburg, 31. Oktober 5 Uhr Nachm. Scilly Foersier, Günther Freudenberg, Willy Harriers-Wippern, E. Schachtel Alle Hustenden _|Scacie - 

paſſirt. f i & Balti 30. Okt Hutcheson, Prof. Ernest Jedliezka, Emma Koch, Gustav Loeser, 85 a i s5 
2 er 0 De 0 note A . A. Papendick, H. Pfitzner, di. Pohl, A. Sormann, Hoipiauist, Prof. die dieser Gefahr vorbeugen wollen, | 

2 Uhr 0 Min. 3 paſſirt. Hank E. E. Taubert. Violine: Prof. Gustav Hollaender, Königl. Concertmeister Pfennig. finden in Pfennig 
1 e „ von har a Damburg, Bernh. Dessau, die Königl. Kammermusiker Willy Nieking und Walter = 4, 8. l 

a 5 = a nach Weft:Snbien Rampelmann, Cello: A. Hekking. Orgel: O. Diemel, Königl. Musikdirector, Fay 8 achten — 
RR ER.) 31. Okt 10 4 ubr 30 Mi 5 85 } "Cörbanen Harfe, Harmonium: Fr, Poenitz, Königl. Kammervirtuose, Theorie, Composition: Prof. 4 N ill 
z ober r 30 Min. Vorm. Cuxh „% Bussler, Kapellmeister Rob. Erben, Prof. E. E. Taubert, Hans Sodener Mineral-Pasti en 
paſſirt. Pfitzuer. ltalienisch: Giuditta Cateni. Physiologie und Hygiene der Stimme: 


„Cheruskia“, 31. Oktober von Saigon nach Suez. 

„Frisia“, von Hamburg nach Boſton und Phila⸗ 
delphia, 29. Oktober 7 Uhr Nm. Dover paſſirt. 

„Graf Waldersee“, von Wamburg nach Newyork, 
31. Oktb. 3 Uhr 30 Min. Nm. von Plymouth. 

„Helene Rickmers“, 31. Oktober 9 Uhr Vm. 
in Montreal. 

„ „Helvetia“, von Hamburg nach Weſt⸗Indien 

31. Oktober 8 Uhr Nm. von Havre. 


ein vorzügliches Bekämpfiungs- 
Mittel, 

In der Schleimlösung ausgezeichnet, verdirbt 

ihr Gebrauch nicht den Magen, schädigt die 

Verdauung, nicht, sondern belebt und regelt sie. 


Dr. med. J. Katzenstein. 


Opernschule: Regie: Oberregisseur Felix Eurl. Ensemble: J. Gräten, 
Königl. Chordireetor, Rob. Erben, Kapellmeister. 


Schauspielschule: Leiter: Emanuel Reicher, Regisseur A, Kurth 


vom Deutschen Theater. Frau Lina BReicher-Harff., 


Orchesterschule: Leiter: Prof. G. Hollaender. 


Hispania“, 30. Oktober 10 Uhr Vorm. in v Au Zu = 
a Zaltimore, app * 10 Kapellmeister-Schule: Kapellmeister Vietor Hollaender. Weltruf ! 
D. „Kaiser „ von Hamburg na * 2 
Newyork, 30. Oktober 7 Uhr Nachm. von Bläserschule: die Königl. Kammermusiker, Flöte: Prill, Oboe: Bundfus«, beſitzen Liegnitzer Conſerven und Gemüſe uud em ⸗ 
Cherbourg. Clarinette: Bergner, Fagott: Koehler, Horn: Littmann, Trompete: Hoehne, pfehle als große und billigste Bezugsauelle ber Nach⸗ 


D. „Palatia“, von Newyork nach Hamburg, 31. Okt. 
7 Uhr 30 Min. Nm. Dover paſſirt. 
„ „Polynesia“, 1. November 2 Uhr Vorm. in 


Contrabass: Mämmling. 


2 nahme: ; 
Seminar: Leiter: G. A. Papendick (Ausbildung v. Klavierlehrern u. -Lehrerinnen). 


Ia. Salz⸗Dillgurken, 


Hamburg. 5 5 * f 7 T 1} 1 1 is Poſtfaß 
2 „Valdivias, 31. Oftober in St. Momas. Elementar-, Klavier- u. Violinschule. ed dur x. F 


aben 


und Mädchen vom 6. Jahre au. 
Eintritt jederzeit. 


Ia. Delicat. Senf: und Pfeffer⸗ 


Bekanntmachung. 


E Sprechzeit 11—1 Uhr. Prospecte kostenfrei durch das Sekretariat. B gurken, 
Bei der ſtattgehabten Auslooſung der für 1899 zu Am 1. September traten Frau Julie Moeller, Herr Alexander Heinemann, . Tonne _ a a a Ns Poſtfaß 
tgenden Kreisobligationen des Kreiſes Greifswald Concertsänger. Herr Oberregisseur Felix Ehr, Herr Königl. Concertmeister Bernhard Mk. 70,00, 35,00, 18,00, 9,50, 6,00, 3,00, 


Dessau, Herr Kapellmeister Vietor Hollaender in den Lehrerverband des Stern’schen 
Conservatoriums. 


Feinſten Delicateß⸗Sauerkohl, 
1 Orh. 2 Oxh., 1 To. ½ Up Poſtf. 
18,00, 10,00, 11,00, 6,00, 3,50, 2,50, 2,00. 

Ferner Speiſezwiebel, Knoblauch und alle hie⸗ 

ſigen Gemüiſe zu den änferjten Preiſen. (+) 


Liegnitz. Heinrich Pohl. 


Vertreter 


für den Bau von Gasanftalten, Retortenöfen, Gas⸗ 
apparaten, Gaſometern, Eiſenkonſtruktionen, 
Brücken, Hochbaſſins 


ge ſucht. 
Offerten unter B. K. 2238 def. 


5, Annoneen⸗ 
Erpedition G. L. Daube & Co, Berlin W. 8 


Deutsche Schaum wein-Pahrik. 


altrenommirt, gut eingeführt, ſucht für die ſelt vielen 
9 bereiſte norddeutſche Tour einen tüchtigen, 


N 


x folgende Nummern gezogen worden: 
und II. Emiſſion Littr. A. Nr. 14, 34, 36, 39, 
40, 55, 79, 176, 182, 197, 236, 305, 339, 
354 über je 600 Mark. 
Iittr. B. Nr. 14 über 300 Mark. 
II. Emiſſion Littr. A. Nr. 31, 35, 36 über je 
Littr, 


600 Mark. 
A. Nr. 33, 39 
1500 Mark. 


IV. Emiſſion 
Littr. B. Nr. 74, 117, 177 über je 600 Mark. 
> Lättr. C. Nr. 117 über 300 Mark. 
V. Emiſſion Littr. A. Nr. 35, 40, 41, 51, 77, 81 
über je 1000 Mark. 
Littr. C. Nr. 61, 63 über je 200 Mark. 
Emiſſion Littr, A. Nr. 34, 39, 40, 42, 55 über 
je 1000 Mark. 
Littr, C. Nr. 61, 63, 150 über je 200 Mark, 
welche den Beſitzern mit der Aufforderung gekündigt 
werden, den Kapitalbetrag vom 2. Jannar 1900 ab 
egen Rückgabe der Obligationen und der Zinskoupons 
= ſpäteren Fälligkeitstermine ſowie der Talons bei 
der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe hierſelbſt in Empfang zu 
nehmen. 
Von den im Jahre 1897 ausgelooſten Obligationen 


ne 


u. 


lH 


® 
9 8 
Thuringia, 
Verſicherungsgeſellſchaft in Erfurt, 
gegründet 1853, 
Grundkapital: 9 Millionen Mark, 
Vermögensbeſtand; 51 Millionen Mark. 
gezahlte Entſchädigungen ſeit Gründung: 135 Millionen Mark, 
gewährt zu günſtigen Bedingungen und billigen Prämien bei keinerlei Nachſchußverbindlichkeit für die 
Verſicherten: 
Feuer ⸗Verſicherung auf Gebände, Mobilien, Waaren, Vorräthe, Maſchinen, Fabrik⸗ 
geräthſchaften ze. 5 
Lebens ⸗Verſicherung aller Art Gmanfechtbar, unverfallbar, gebührenfrei) mit und ohne Anſpruch auf 
5 Dividende, Ausſtener⸗, Kinder⸗, Altersverſorgungs⸗ und Nenten- 
ſowie Sterbekaſſen⸗Verſicherung mit und ohne ärztliche Unterſuchung. Cautions⸗ 
f darlehne. ; 3 5 
Unfall⸗Verſicherung mit und ohne Prämienrückgewähr (auch Reiſe⸗, See⸗ und lebenslängliche 


—— — 


über je 


NAHRUNGSMITTEL 
FÜR KLEINE KINDER, 


1 rania, 


iſt noch nicht eingegangen: E hochfeines erſtklaſſiges Fabrikat bei] ſoliden 
. Emiſſion Lit. B. Nr. 38 über 300 Mart. Eiſenbahn⸗ Unfall verſicherung). ü ö . Kate drin. Saal aa NER Reiſenden . 
Von den im Jahre 1898 ausgelooſten Obligationen) Transport⸗Verſicherung gegen die Gefahren des See-, Fluß⸗ und Land⸗Transportes, einſchließlich a Soli. Wiederverkäufer geſucht. mi 


für ſofort. Gehalt, Vertrauensſpeſen, Proviſion. An⸗ 
gebote mit Bild und Mittheilung über bisherige Thätig⸗ 
keit nebſt Zeugniſſen unter N. 8. 41 in der Exp. d. 


d noch nicht eingegangen: 
Emiſſion Littr. A. Nr. 65, 156, 172, 278 über 
je 600 Mark a 


— — 


Urania - Fahrradwerk 


Valoren⸗Verſicherung. irn Cottbus 
P. Tanner, Cottbus. 


Einbruchsdiebſtahl⸗Verſcherung auf Mobiliar, Baargeld, Effecten, Waaren ſowie in Verbindung 


8. 120 200 478 (1000) 522 54 57 
= N 376 301 651 830 914 49 lg 
t 9 5 508 5 
615 20 93 8094 174 ee 66 97 506 (1000) 7 81 
DNA 85 140 545 % m, 00 
10914 62 170 46 (00) 515 
495 523 716 36 804 931 49 76 


5 (3000) 93 677 844 64 913 123048 73 151 338 \ 


Gesamtausgabe der Balladen, Legenden 
444 82 527 88 621 58 67.750 74 94 808 98 941 | 
4 


und Gesänge für 1 Singstimme. 


Im Auftrage der Loewe'schen Familie herausgegeben 
Gr. 89, 


618 68 98 714 (1000) 25 26 (300) 60 2140 49 359 413 
88 513 59 60 977 3145 90 207 12 36 65 380 636 4950 
4068 (1000) 189 393 404 545 93 681 96 826 907 46 60 
85 95 5053 71 98 169 213 324 410 78 523 707 42 980 
6088 121 221 450 592 645 733 807 901 7183 207 645 
83 774 821 8258 90 604 770 943 939 42 112 (1000) 


65000 31 73 706 71 

12082 338 44 436 55 670 938 121072 132 (1000) 
338 51 (500) 903 122029 155 227 309 24 (500) 669 688 
92 734 898 953 123009 43 202 353 60.476 537 723 
124026 198 204 66 69 97 305 35 455 662 
125149 68 217 337 


124273 331 37.553 663 730 97 956 72 125716 (500) 
126154 253 (500) 306 (300) 404 
127015 43 96 342 (300) 422 
128130 (500) 563 90 627 


41 66 869 947 51 77 
562 634 740 801 955 60 
749 854 73 


* 


458 501,743 983 (300) 
62 989 
1109 


57 77 955 
72 751.83 811 57 67 


von Dr. Max Runze. SB 


9 297 73 934 66 527 82 672 


1 . { 
IV. Emiſſion Littr. C. Nr. 1 über 300 Mark. hiermit auf Beſchädigung an Gebäuden und Inhalt. > ; a) altes, Kirchlatz Z, niederzulegen. 45 
Greifswald, den 12. Juni 1899, Auskunft ertheilen und zur Aufnahme von Verſicherungen empfehlen ſich: Tilſiter feine ſchmackhafte Ware, — — ie = N 
Der Landrath. A. Th. Rüchel & Co., Hagenſtr. Nr. 7, Gustav Töpfer, Kohlmarkt, in Poſtlolli per Pfund Heirath! Dame mit gr. Vermögen 
Mehr; ; und die General⸗Agentur, Pölitzerſtraße Nr. 87. IR 50 Alg. verſendet franko Nachnahıre aus nn Berlin 00 F d. i 
— TEE IT = 5 2 8 r . Ma 8 8 1  S0hwarz, Y. Itpr. erte en a „ r * 
ehe, Leher | See Nemec, Prenff. Nia pentetterie. 18108 Gm) 72 3001 , 800 one Jie Nen rent eee e eee 10; 15 
S f % 35, Klaſſe, Ziehung am L. Rover ber 1809, Vorm.) | sit 83 245 60 324 64 434 922 112266 601 28 65 846 | 4, Klaſſe. Ziehung am 2. November 1899. (Nach m.) | non 0% 787 35% % ee (200) BA a 
Stettin, Pionierſtraße Nr. 3, III. Nur die Gewinne fiber gl \ 55 92 113058 85 103 47 332 473 99 675 (1000) 792 825 Ziehung 6 i 4 373 430 477 OS TOR 893 wu 
— — 2 ei a Fre ern r die Gewinne ub f 220 Mk. find Ir Parentheſen beigefügt. | d: 113978 85 103 47 32 475 99 675 (1000) 792 82 Nur die Gewinne über 220 Mk. find in Parentheſen beigefügt. (1000) 6 „0 IS G01 8 
6 N L uf W k Ohne Grip, . S. f.. , bie Beirinn. ber 2904 1 ee de 00 d Ge 0 50 6 Ten Eh 
ö 3.69 205 470 817 Fahr. K. „7 2 mn 59 7665 96 20 3279 8 © 2 0 „A. f. 3. 5 4 1 6300) 338 00 9 0 N 
af ben E 8 er C. 230 470.508 (300) t 39 1530 5 1 7 80 Ran 5 en 11710 205 36 40% 20 58738 57 ee 281 118 214 5478 361 90 405 (500) 504 27 (800) 458 69 | 801 41 902 121916 (1000) 15 9 200 804 12 21 87 - 
612 97 770 984 4081 750 8501087800 49, 75559 660 781 94 811 119004 264 69 201 2 401 600 21 | 716 88 811 37 925 1125 (300) 61 273.311 90 464 541 (300) 505 785 924 94 122086 102 67 94 201 450 533 * 


12077 219 84 4%½ g 


Bd. I. Lieder ans der Jugendzeit und 86 772 86 9 N „ 562 658 75 78 89 144 49 255 91 92 3162 24% 51 94 566.637 60 66 704 (1000) 62 903 02 725 48 804 129130 (1000) 65 549 656 810 92 
Kinderlieder. Mx. 3,.—. ei — 705 e e e 10 06 4300 50 158 24470 990 92 406 880 (300) 867 130 90 Ar 201 0 301 74 528 750 61 881 131090 
Bd. II. Bisher unveröffentl. und ver“ 881 23 (300) 15021 167 330 41 2 699-759 48 223 57 32 648, 890 (300) 129038 115 21 88 875 80, 11015 70 91 441 52 (500) 70 92 608 15 90954 22 80 503: 784 27 47 911 12 18200 75 198,306 
gessene Lieder, Gesänge, Ro- 902 (3000) 16291 (500) 337 73 (3000) 486 526 34 414 532 858 914 21 8 12 08 95 N 135 204 (500) 329 407 513; (500): 20 68 57 78. 412 861 940 73. 133184 233 365 ‚416 20 36 743 
nmzen und Balladen Mk. 3.—. 655 771 909 170% 147 70 (500) 338 622 40 725⁵ 880 „130101 38 79. 354 455 (4000) 680. 628506300) 026 78 3 699 769 882 968 13065 334. (3000) 37 406 79 828. 194162 71 er 20 ir Biene 
Mitte November erscheint: ß T. T ] v 290 720 03.080.979. 136117 (18000920 20, 67 

1 f. Hoheuislieieeshane - 49246713. 867 (1000) = 1320037 56 10 13507 707 138105 536 610 980 | 73 776 (1000) 821 18937 968 16 84 180 =95 734 880. | 80 237° 411 534 69 (500) :9 972 816 

“un u ollerngesünge. 20059 85 137 4 330 70 77.576 622 24 920 21031 [134116 6% 230 31 340 50 478 622 880 900 138004 (300) 17054 (300) 83 152 (1000) 225 26 35.336 567 82] 00 28 59 443 604 750 888 900 138311 863 900 

0 Subskriptionspreis bei Bezug 157 302 5 1800 4 — 472 585 98.918 2227 22 | (00) 551 75 83 619 91 775 928 186015 18 120 366 60 al (500) 915 18935 42 220 53 401 44 838 40 (300) 139 4 180 81 320, 4% 584 631731 81 906 84 
%%% ↄ ᷑ÜB JJ 
er neh BE 250 740 878 932 71 24924 79 345 59 451 530 56 61 605 254 M 317 7 415 46 57 7 3 172 873 986 536 577 614 740 son ano. 2252 112 77 ( 715 808 (500) 143084 95 108 697 745 (8 
2usfürliese Verzeichnisse kostenfrei. 19 (300) 25 &59 60 25163 206 882 95 26041 50 99 | 000) 200 43 7 501 00 800 51 922 80 240.1254 14410 600 44.225 942 02 586 754 900 20 92145057 


140.12 308 77 419 549 50 781 873 141118 22 274 
367 544 830 (1000) 142018 38 101 229 35 441 42 
748 61 143308 (1000) 433 555 79 902 65 144094 291 
318 627 93 770 934 (500) 145505 92 655 726 966 
146046 226 44 83 527 46 979 147034 (500) 101 55 66 


861 941 66 27150 (1000) 366 610 703 28005 66 163 
248 70 72 82 343 409 (3000) 11 (300) 565 29130 60 
523 619 (300) 702 964 84 (1000) 

30295 359 74 562 643 734 899 966 31113 29 343 


Leipzig. Breiikopf & Härtel. 


eit 


253 432 559 656 65 713 845 146061 76 328 37 520 
642 759 913 147059 (3000) 146 83 360 438 551 609 
955 42 148202 39 642 757 858 149174 336 662 860 
95 915 78 


424-558 616 805 24 2556 554 93 94 (300) 807 26004 

116 201 57 478 655 723 84 27093 401 (500) 28 (500 

ER er: 660 730 99 930 28168 72 419 752 29398 
41 92 


54 484 574 97 711 832 32217. 59 86 (1000) 322 423 A " \ 34 250 86 780 893 93 5 65 96 128 208 DAR 48 ; 259 C 
* RE » 75 295 359 69 466 584 622 (3000) 30 716 58 889 (1000 30119 81 254 350 86 (500) 780 895 932 31015. 65 150026 128 208 345 46 467 689 779 968 151259 (300) 
5 a 270 6000) 50 1 2 900 9 14851 (10000) 30 100 537 605 04 900 = 83 | 119 40 373 83 623 32185 265 330 480 938 33029 | 408 28 665 77 720 90 950 82 91 152117 61 207 311 
3400 187 475 (500) 506 05 (500) 617 (3000) 7a2 | 149199 258 398 rn 439 45 541 75 744 928 32 176 89 330 75 401 43 (300 786 840 34218 72 | 4:0 713 14 68 818 83 153254 80 537 619 881 154154 

3 | 150054 352 417 (300) 41 500 14 81 (500) 82 (1000) | 581 (100 000) 727 (1000) 47 8,2 22 86 35096 109 ] 64 251 (500) 386 563 88 97 988 ond 01 286 


808 953 66 35006 213 361 643 783 960 


36120 (1000) 
21 28 (500) 47 495 (3000) 514 91 823 33 37264 76 
‚497 518 609.27 804 30 904 89 (1000) 38114 (300) 


154 208 397 431 (500) 585 668 
672 716 167191 276 87 376 516 29 60 92 831 936 
158001 780 966 159140 313 402 46 (500) 525 (500) 


237 351 453 667 715 64 897 958 63 (300) 72 89 36005 
254 350 (1000) 98 427 625 38-704 856.983 37040 298 . 
329 59 74 93 (500) 478 684 763 38070 164 522 42 606 


604 5 9 55 (500) 713 78 939 151011 16 69 325 59 
814 903 34 152044 111 (3000) 75 339 612 755 801 


745 


262 76 (3000) 557 486 912 39239 58 72 89 98 535 | 84 902 153204 415 721 827 (1000) 68 154415 575 880 606 57 64 932 8 
f 8 87 085 73,05 805 g 681 762 155005 11 13 (300) 304 94 632 77 821 86 74 813 920 30 39002 141 240 380 821 (3000) A 
ee 905 30 42 168010 271 542 0 719 43 00 914 85 | 40 78 106 (00) 41 204 384 400 630 8 738 817 | 160035 36.67 120 280 88 331 543 161018 101 (000) 


„40191 454. 574 89 882 94% (500) 41012 289 489 
57 624 883 903 42117 91 341 508 18 72 650 918 40 
43012 223 (300) 26 55 335 549 94815000) 82 A181 


97 253 485 610 (300) 25 36 (1900) 813.77 901 162036 
65 123 201 325 408 &2 505 48 646 (3000) 163080 187 
95 307 35 (5000) 437 43 547 763 882 930 (1000) 62 


41020 79 207 320 508 81 658 738 832 945 67 42113 
550 759 804 43051 354 659 722 90 911 44149 85 262 


157014 99 192 290 363 446 549 671 74729 899 081 49 
158006 718 32 159007 147 342 570 608 73 723 48 


82 > 209 444 519 33 505 . 4 2 5935 (1000) 523 816 910 48 61 45000 (300) 202 8 85 708 875 0000487 43 5: 
uE nübertrofien 122 — a 827 Goch 9 Dans 1 70% 100 65 160039 144 392 484 576 603 803 161080 (500) 143 | 4693 287 357 780 (300) 4 080 (500) 160 (5000) 81 en 164255 313 (500) Kar 2a 5 518 22 70, 631 
an Vorzüglichkeit ist die] 46264 351 523 sfı 47194 273 82 306 58 449 86 (500) | 107 54 (1000) 562 602 (300) 23 47 711 37 900 162012 | (1000) 343 507 67 817 906 90 48006 (3000) 116 216 20 (300) 893 (500) Ooh 05 2 7 91458 715 5 
2 18 12 | 544 94 (500) 648 773 826 980 48111 609 81 785 (500) | 60 81 154 529 672 807 (300) 9 163030 99 529 863 | 729 84 67 92 912 40278 492 37 41 83 722 (8000) 73'807 66_ 166053 146 237 1 .00 
undurchsichtige 852 49006 60 138 220 67 85 375 508 (8000) 13 164008 92 144 239 59 571 81686 165205 686 740 51 _ 50177 318 482 97 620 60 (300) 814 9472.96 51019 | 94 519 610 809 167000 93 245 487 507 627 950 168007 
k 8 740 59 811 3 85 830 40 166196 (300) 98 225 (300) 517 (1000) 616 | 54. 127 20 96 285 87 439 40 678 700 836 974 82062 | 19 77 310 422 58 801 (500) 8 28 927 169156 98 683 
: 183 238 56 (300) 92 302 10 89 445 698 706 954 53081 | 755.61 802 73 


76 716 942 71 167150 272 364 536 52 686 713 70 827 
168304 474 76 591 847 55 80 169043 115 301 15 427 
68 71 98 601 58 701 8 817 20 r 

170125 52 267. 596 646 (1000) 8090 (1000) 59 95 
171164 86 88 334 513 601 4 172182 242 83 313 14 
411.603. 173146 97 201 (300) 11 12 398 474 801 995 


50004 309 836.67 94 940 (500) 51064 475 565 656 
729 71 62019 50 87 92 132 53 74 582 666 76 710 (1000) 
843 950 81 83086 157 351 407 28 591 658 62 (500) 
868 54009 158-272 82 452 564 (1000) 710 55069 381 
501 642 743 46 (300) 92 816 35 902 44 84 56018 79 
119 86 228 34 314 46 84 (500) 535 (3000) 37 74 57006 


Beyschlag’s 
Iniversal-Glvcerin-Seife, 


170023 146 53 84 87 236 (300) 442 509 49 87 609 
872 914 99 171414 576 88 758 867 75 977 172041 
102 248 590 829 173011 509 38 87 693 763 70 30) 
80 (1000) 820 906 174001 180 357 94 686 747 80 
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54 95 311 
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5 8 ap 1 2 5 7 5 inon\ Im, 90 ; 301 571 6 7 { 2 226 357 1765 9 27 687 7 2 17 i * 
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sehlag in Augsburg. Per Stück 15, 20 88 67 83 103 235 66 661 75 741 59 859 932 (1000) | (1000) 17181013 24 114 21 24 28 (1000) 297 


; N pe . 318 6 g 76 96 153 99 431 67 506 (5000 21 53 816 55 N 
und 30 Peg. Vorräthig in den meisten Apotheken, | 884 . pe 9 „180017 117 508 727 , .. 
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